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Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Eutiner Str. 15 · 23738 Lensahn · (04363) 2526
elektro-schiebold.de · info@elektro-schiebold.de

Wir suchen Verstärkung, bewerben Sie sich jetzt!

ELEKTRONIKER (m/w/d)
für den Fachbereich Gebäude- und Energietechnik in Festeinstellung.

GEMEINSAM ZUM NEUBAU
EIGENHEIM, BAUVORHABEN

Eutiner Str. 15 · 23738 Lensahn  
(04363) 2526 · info@elektro-schiebold.de

www.elektro-schiebold.de

GEMEINSAM ZUM ...

NEUBAU · EIGENHEIM  
BAUVORHABEN

Oldenburg/Lensahn/Lütjenburg (t). Ein 
weltweit einmaliges Spektakel im Herbst 
ist das Naturschauspiel der Kranichzüge 
vor dem Flug ins Winterquartier zur Zeit 
der Laubfärbung im „Indian Summer“ auf 
der großen Müritz-Seenplatte, die zu den 
bevorzugten Sammelgebieten zählt. Unse-
re Leser:innen genießen unsere große Ver-
lags-Sonder-Reise zum Weekend vom 16. 
bis 18. Oktober 2026 zum sehr günstigen 
Komplettpreis von nur 279,90 Euro mit der 
Busfahrt ab Oldenburg / Lensahn / Lütjen-
burg und erleben als Höhepunkt der Reise 
mit Einbruch der Dämmerung eine mehr-
stündige Sonder-Schi� fahrt auf der Müritz 
mit Kranich-Ranger an Bord und fachkun-
digen Erklärungen. Residieren werden un-
sere Leser:innen im guten Komfort-Hotel 
mit Schwimmbad & Sauna inklusive Halb-
pension direkt im Herzen der romantischen 

Seenplatte. Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Busfahrt   im erstklassigen 
Fernreisebus ab Oldenburg, Lensahn und 
Lütjenburg  zwei Übernachtungen im gu-
ten Mittelklasse-Komfort-Hotel im Herzen 
der Seenplatte mit 2x Schlemmer-Frühstück 
vom Bu� et und 2x Abendessen als reich-
haltiges Bu� et oder Menü sowie die große 
Müritz-Bus-Rundfahrt durch das herbstliche 
Müritz-Land mit Besuch von Waren und 
Röbel, die erlebnisreiche  Kranich-Tour am 
Abend mit mehrstündiger Seen-Schi� fahrt 
mit Ranger an Bord sowie auf der Rück-
reise die Mittagspause in der 7-Seen-Stadt 
Schwerin.
Außerdem im Preis enthalten: Kostenlose 
Hallenbad- & Sauna-Nutzung im Hotel. Die 
Kurtaxe ist direkt im Hotel zu zahlen. An-
meldungen sind ab sofort möglich bei den 
Kurier- & Reporter-Leser-Reisen in Eutin, 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, per Te-
lefon 04521/701130 oder direkt im Internet 
online unter „leserreisen.der-reporter.info“

Leser-Reisen: Kranich-Tour-Schi� fahrt
zum „Indian Summer“ auf der Müritz

Mit Einbruch der Dunkelheit starten unsere Leser:innen mit dem Sonderschi�  zur großen 
Entdeckungs-Kreuzfahrt mit Ranger an Bord.  Foto:hfr

Ein weltweit einmaliges Erlebnis ist der Kra-
nichzug von Millionen Kranichen auf der 
großen Müritz-Seen-Platte.  Foto:hfr
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Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!

DER KURIER am Wochenende
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Tel. 04361/62011-0 • Fax 04361/62011-44
www.der-kurier.info • info@der-kurier.info

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8:30 - 17:00 Uhr
 Mi. 8:30 - 15:00 Uhr · Fr. 8:30 - 14:00 Uhr

Vertrieb/Verteilung: Tel. 04361/62011-10 oder 62011-16
Auflage 20.000 Exemplare
Druck Druckhaus Walsrode GmbH & Co.KG
Mit Namen und Buchstaben gekennzeichnete Artikel müssen nicht 
der Meinung der Redaktion entsprechen.
Für die aufgegebenen Anzeigen wird keine Haftung übernommen.
Die von uns entworfenen Anzeigen und Texte  bleiben auch nach 
Veröffentlichung unser Eigentum.
Jede Verwendung - insbesondere Ablichtung, Vervielfältigung oder 
Abdruck bedarf unserer ausdrücklichen Zustimmung.
Anzeigen, die in der Gestaltung nicht die Zustimmung des In-
serenten finden, werden nicht ersetzt. Nur Anzeigen mit sinnent-
stellenden Fehlern werden in der folgenden Ausgabe mit der  
Richtigstellung veröffentlicht.
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UNSERE PARTNER:
der reporter Oldenburg 
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg 
Tel. 04361/62011-0 • Fax 04361/62011-44 
info@derreporter.com
der reporter Eutin, Plön, Preetz 
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG 
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Probsteer 
BURG-VERLAG GmbH & Co. KG 
Tel. 0800 - 45 40 111 · Fax 04361/62011-44 
E-Mail: info@probsteer.de

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fertige Druckvorlagen bis Donnerstag 12.00 Uhr (Anzeigen & Redaktion)

Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

Betriebsversammlung:

AOK-Kundencenter bleiben 
geschlossen

Kreis Ostholstein/Kreis Plön (jl). 
Wegen einer internen Betriebs-
versammlung bleiben alle AOK-
Kundencenter im Kreis Plön und 
im Kreis Ostholstein am Diens-
tag, 24. März, geschlossen und 
werden auch nicht telefonisch 
erreichbar sein. Der persönliche 
Versichertenservice via App so-

wie über die Webseite meine.
aok.de ist in dieser Zeit weiter-
hin möglich. „Wir stehen unse-
ren Kundinnen und Kunden am 
Mittwoch, 25. März, dann wie-
der wie gewohnt telefonisch und 
persönlich zur Verfügung“, sagt 
AOK-Serviceregionsleiter Rein-
hard Wunsch.

von Klaus Ehlers
Tel. 0170 / 2100741 · Ehlers.Klaus@t-online.de

Karl-Heinrich im 
Krankenhaus

Von Karl-Heinrich habe ich lange nichts mehr gehört. Konnte 
ich auch nicht. Er lag nämlich im Krankenhaus. Das erzählte 
mir seine Gertrud gestern. „Das war vielleicht ein Aufruhr bei 
uns,“ sagte sie „Und das auch noch am Abend!“ Was war pas-
siert? Gertrud kam abends nach Hause und fand ihren Karl-
Heinrich am Boden liegend vor. Er konnte nicht sprechen bzw. 
seine Gertrud verstand ihn nicht. Sie rief den Notarztwagen 
an, der war auch schnell vor Ort. Verdacht auf Schlaganfall 
lautete die Diagnose und mit Blaulicht und Martinshorn ging 
es ins Krankenhaus. Das Oldenburger Haus hatte keine Ka-
pazitäten mehr frei, deshalb ging es nach Neustadt über die 
Autobahn. Dort wurde sofort ein CCT und EEG veranlasst, 
Blutdruck gemessen und ein Neurologe geholt, Ultraschall 
durchgeführt und Blut abgenommen. Am nächsten Tag war ein 
MRT fällig und Röntgen
angesagt, es folgten EKG Langzeitmessung sowie neurologi-
sche Untersuchungen und ein Logopäde wurde hinzugezo-
gen. Jedenfalls ging es von Station zu Station, alle Möglichkei-
ten wurden ausgeschöpft. Karl-Heinrichs Bettnachbar fragte 
ihn sogar, ob er privatversichert sei, weil dauernde Untersu-
chungen anstanden. Karl-Heinrich war gesetzlich kranken-
versichert! Er fühlte sich in dem Hause sehr gut aufgehoben, 
auch seine Gertrud war zufrieden. Es wurde nichts Ernsthaf-
tes gefunden. Am bevorstehendem Entlassungstag rutschte 
Karl-Heinrich dann im Badezimmer aus und brach sich drei 
Rippen! Das sofort veranlasste Röntgenbild ergab keine Kom-
plikationen, so dass Karl-Heinrich entlassen werden konnte. 
Seine Gertrud hatte ihn wieder und war froh, dass sie es mir 
alles erzählen und es sich von der Seele reden konnte...

Save the date: 

Musik Open Air Event in Kiel, 
dem „KIDDIES OPEN AIR“!

Kiel (hfr). „Zum ersten Mal heißt 
es: Bühne frei für die Kleinsten! 
Auf dem Nordmarksportfeld in 

Kiel erwartet euch ein unvergess-
liches Kinder- und Familienfesti-
val voller Musik, Spaß und Aben-
teuer. Freut euch auf großartige 
Live-Acts und ein buntes Rah-
menprogramm mit Kinderdisco, 
Walking Acts, Zauberer, Kinder-
schminken, Playground, Food & 
Drinks sowie jeder Menge Spiel 
und Spaß. Das sorgt garantiert 
für strahlende Kinderaugen. Ein 
Erlebnis für die ganze Familie – 
mit großen Momenten für kleine 
Ohren!“
Event: Kiddies Open Air
Claim: Große Musik für kleine 
Ohren
Datum: 23. August 2026
Uhrzeit: 12:00 – ca. 20:00 Uhr
Ort: Nordmarksportfeld, Kiel
Tickets:   * Kinder bis einschließ-
lich 3 Jahre: freier Eintritt * Kin-
der-, Erwachsenen- und Famili-
entickets: 25 € – 99 €
Website: www.kiddies-openair.de

· schnell · lokal · individuell ·

NACHRICHTEN
aus deiner Region.
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REDAKTIONS- und ANZEIGEN-SCHLUSS
für die Ausgabe zu Ostern (4. April, 14. KW)

ist Mittwoch, 01. April, 12.00 Uhr

Der
Kurier
am Wochenende

Öff nungszeiten:
Freitag 12.00 - 19.00 Uhr
Samstag bis Dienstag 13.00  -19.00 Uhr
Mi� woch und Donnerstag geschlossen

Niederstraße 1
24321 Lütjenburg 

Tel.: 04381-2073073

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

Beach Burger – handgemachte und frisch 
zubereitete Burger mitten in Lütjenburg

Lütjenburg (cm). Über viele Jah-
re war die Niederstraße 1 fest mit 
dem Geschäft Tabak Wiese ver-
bunden, doch nach dem Tod des 
Inhabers und der damit verbun-
denen Geschäftsaufgabe blieben 
die Räumlichkeiten nicht lange 
leer, seit dem 01. Dezember des 
vergangenen Jahres gibt es hier 
einen kleinen, aber feinen Diner. 
Der Laden ist kaum wiederzuer-
kennen, er wurde komplett umge-
staltet und die Gäste fühlen sich in 
die 50er Jahre in Amerika zurück-
versetzt, das wird noch durch die 
passende Musik, die dezent aus 
den Lautsprechern tönt, untermalt. 
Die Geschäftsinhaber sind in Lüt-
jenburg und Umgebung keine Un-
bekannten: die Eheleute Andrea 
und Peter Schütt hatten seit 2019 
ihren Foodtruck auf dem Cam-
pingplatz am Sehlendorfer Strand 
bei der Familie von Platen, waren 
aber auch bei Festen in der Lütjen-
burger Innenstadt und Umgebung 
oder auch auf dem Parkplatz vor 
Dittmer. Der Wunsch reifte aber 
immer mehr, einen festen Standort 
zu haben und so kamen die freige-
wordenen Geschäftsräume in der 
Niederstraße wie gerufen. Liebe-

voll bis ins kleinste Detail wurde 
dekoriert und umgestaltet und na-
türlich auch die perfekte Küche für 
Burger, Currywurst, Pommes Frites 
und wechselnde Wochengerichte 
geschaffen. Das Ehepaar geht seit 
über 40 Jahren gemeinsam durchs 
Leben und kocht auch fast genau-
so lange leidenschaftlich gern zu-
sammen. Peter Schütt bekam auf 
Festen mit Freunden und Familie 
immer wieder zu hören, dass alles 
bei ihm so lecker sei und so kam 
es, dass ein Smoker angeschafft 
wurde, importiert aus den USA. 
Der nächste Schritt war dann nicht 
mehr weit, nämlich das Hobby 
zum Beruf zu machen. Man merkt 
Andrea und Peter Schütt die Lei-
denschaft für die Gastronomie an: 
man betritt das Restaurant und 
wird sogleich herzlich begrüßt, 
ganz nach dem Motto „reinkom-
men und wohlfühlen“. Hier wird 
jeder geduzt und die gemütliche 
Atmosphäre lädt zum Verwei-
len ein. Nun ist leider das Platz-
angebot in den Räumlichkeiten 
begrenzt, „im Sommer wird es 
aber seitlich oder auch hinten im 
Garten weitere Sitzmöglichkeiten 
geben“, freut sich Andrea Schütt. 

In den liebevoll dekorierten Ge-
schäftsräumen fühlt man sich so-
fort wohl. � Fotos: C. Mielke

Ein Gastronomen-Ehepaar mit Liebe und Leidenschaft zum Kochen: 
Andrea und Peter Schütt.

Richtfest der neuen DLRG-
Hauptwache am Sehlendorfer Strand
Sehlendorf (sb). Bei strahlendem 
Sonnenschein fand das Richtfest 
der neuen DLRG-Hauptwache 
am Sehlendorfer Strand statt. 
Traditionell zerschlug Zimmerer-
meister Oliver Steen ein Glas und 
sprach allen Beteiligten dieses 
beeindruckenden Bauprojektes, 
Dank und dem Gebäude Glück 
und Segen aus. Ab der kommen-
den Saison wird die DLRG die 
Wachstation beziehen und für 
die Sicherheit aller Badegäste 
sorgen. Im Anschluss lud Bür-
germeister Holger Schöning zu 
einem Imbiss in den Veranstal-
tungsraum der Tourist-Info ein. � Foto: hfr

Nach vorheriger Anmeldung kann 
auch für kleine Gruppen reser-
viert werden und es wurde auch 
schon ein Kindergeburtstag ge-
feiert, es war ein Heidenspaß für 
die Kleinen.  Alles ist transparent, 
man kann bei der Zubereitung 
der Speisen zuschauen und auf 
Wunsch gibt es auch glutenfreie 
Burgerbrötchen. Generell sind die 
Brötchen frei von Konservierungs-
stoffen. Andrea und Peter Schütt 
raten, einfach vorher anzurufen 
und die gewünschten Speisen zu 
bestellen, denn es kann zu Warte-
zeiten kommen, weil wirklich alles 
ganz frisch zubereitet wird. Wenn 
einem spontan der Sinn nach ei-
nem leckeren Burger oder einer 
Currywurst (die übrigens nicht in 
der Friteuse, sondern auf der Grill-
platte zubereitet wird) steht und es 
dauert etwas länger, wird man mit 

einem pager ausgestattet, so dass 
man in der Nähe vielleicht noch 
eine Erledigung machen kann, bis 
das Essen abholbereit ist.



„Wat Fiete so vertellt“
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Maren Böttcher, Tel. 01575-0394848; 
Pastor i. R. Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
Regionalgeschäftsstelle BDH Bundesverband 
Rehabilitation e.V.
Gemeinnütziger Träger von Rehakliniken
Kampstraße 2, 23714 Malente,  
Sprechstunden auch Tel. 04523-1634  
oder nicole.janner@bdh-reha.de

SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 / 62011-0

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

Duppelte Freud
Dat hüüttodags heiratet ward, dat is je nich mehr so Mood. Vele 
leven blots tosomen, dat geiht je ok ohn‘ Truuschien. Un dat 
Utnannerlopen is denn je ok lichter to. Man in Frankriek is bi 
so’n Hochtiet wat passeert, wat ganz selten vörkummt. Dor hett 
en Bruut ehren Mann dat „Ja-Wort“ geven un denn schullen de 
Hochtietsbiller vun en Fotograf mokt warrn. Man as dat losgahn 
schull, dor föhlte sik de hochschwangere Bruut nich goot. Dat 
hett de Börgermeister markt un güng mit ehr in dat Rathuus 
torüch. Un denn hebbt se de Füerwehr ropen un en Ogenblick 
later hett se al en lütten Jungen op de Welt bröcht. Dat en nie-
boren Kind de erste Schrie jüst in dat Rathuus moken deit, dat 
hett em doch anröhrt, meente de Börgermeister. He hett vun en 
grote „Premiere“ snackt, för em un ok för de Füerwehr.  

Schülerpraktikum in der Förde Sparkasse 
Lütjenburg – Einblick in die Welt der Finanzen

Lütjenburg (jb).  Im Rahmen 
ihres zweiwöchigen Wirtschaft-
spraktikums vom 02.02.2026 
bis zum 13.02.2026 erhielt die 
Schülerin Mia Bern spannende 
Einblicke in den Arbeitsalltag der 
Förde Sparkasse in Lütjenburg. 
Während dieser Zeit lernte sie 
zahlreiche Aufgaben und Tätig-
keitsbereiche kennen und konnte 
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern bei ihrer Arbeit über die 
Schulter schauen. Neben dem 
Servicebereich durfte Mia auch 
an verschiedenen Beratungsge-
sprächen teilnehmen und erfuhr 
dabei aus erster Hand, wie in-

dividuell auf die Wünsche und 
Bedürfnisse der Kundinnen und 
Kunden eingegangen wird. Ein 
besonderer Schwerpunkt lag auf 
den Themen Bausparen, Wert-
papiere, Kredite, Kontoführung, 
Geldanlagen und Mehrwertan-
geboten der Förde Sparkasse. So 
bekam sie einen umfassenden 
Überblick über die vielfältigen 
Finanzdienstleistungen. Durch 
das Praktikum konnte Mia nicht 
nur theoretisches Wissen ken-
nenlernen, sondern auch viele 
neue Eindrücke für ihre berufl i-
che Zukunft sammeln. Die Förde 
Sparkasse freut sich, junge Men-
schen bei der Berufsorientierung 
zu unterstützen, und wünscht 
Mia für ihren weiteren schuli-
schen und persönlichen Weg 
alles Gute, sowie weiterhin viel 
Erfolg und Freude am Lernen.

Melina Haupt (Auszubildende 
der Förde Sparkasse in Lütjen-
burg) und Mia Bern. Foto: hfr

„Fiete“ gibt es jetzt als kleines Buch 
„99mol-een Minuut op Platt“ 

beim Autor über whatsapp: 01577 450 4867 oder bei der 
Touristinfo Lütjenburg, Markt 4 (Preis 10 €).
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Osterbrunch Sonntag, 05.04.2026

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

Lütjenburg (at/cm). Das Ho-
tel & Restaurant Lüttje Burg hat 
die Ö� nungszeiten seiner war-
men Küche geändert. Die war-
me Küche ist von Mittwoch bis 
Samstag von 16.30 bis 20.00 
Uhr sowie an Sonn- und Feier-
tagen von 12.00 bis 20.00 Uhr 
geö� net, montags und dienstags 
bleibt sie geschlossen, denn wie 
die Geschäftsführerin Angelique 
Thomsen mitteilt, gelten montags 
und dienstags nun Ruhetage für 
die warme Küche. An den übri-
gen Wochentagen von Mittwoch 
bis Samstag werden Speisen am 
Nachmittag und Abend durch-
gehend in der Zeit von 16.30 bis 
20.00 Uhr angeboten. Sonn- und 
Feiertage sind für den durchge-
henden Service von mittags bis 

abends vorgesehen; 
dann ist die warme 
Küche von 12.00 bis 
20.00 Uhr geö� net. 
Denken Sie jetzt 
schon an Ostern 
und reservieren Sie 
Ihren Platz für den 
Osterbrunch am 
Sonntag, 05. April 
2026 von 11.00 bis 
15.00 Uhr. Einen 
Vorgeschmack fi n-
den Sie beim Ö� -
nen des unten ste-
henden QR-Codes. 

Lütjenburg (hfr). Prof. Dr. Oli-
ver Auge (Universität Kiel) hält 
am Dienstag, 24. März 2026, ab 
19.30 Uhr seinen Vortrag „Lo-
thar von Süpplingenburg, die 
Schauenburger Grafen und die 
Burgen in Wagrien – Die Neu-
ordnung des „echten Nordens““ 
im Hotel Lüttje Burg in Lütjen-
burg.
Der bebilderte Vortrag wird die 
damaligen Geschehnisse und 
Entwicklungen anschaulich vor 
Augen führen und zugleich ei-
nen näheren Einblick in die 
gerade laufende Arbeit an Prof. 
Auges neuem Buch zur Ge-
schichte der Schauenburger in 
Holstein und Schleswig gewäh-
ren. Der Eintritt zu diesem Vor-
trag ist frei. 

Vortrag zur Geschichte der Schauenburger
in Holstein

Anzeige

Anzeige Geänderte Ö� nungszeiten
für das Hotel & Restaurant Lüttje Burg

Ostern im Hotel 
und Restaurant Lütt-
je Burg geniessen. 

Foto: hfr

Eine starke Kombination!

MITTWOCH
und SAMSTAG

Der
 Kurier

am Wochenende



WIR SIND MITGLIEDER 
DER WIRTSCHAFTS
VEREINIGUNG 
HANDWERK – HANDEL 
UND GEWERBE E.V.

Im Urlaub? Nutzen Sie unseren kostenlosen 
Hol- und Bringservice

Autohaus Doose Lütjenburg
Gewerbegebiet Bunendorp 6

24321 Lütjenburg, v 043 81-40 43-0
www.autohaus-doose.de

Ihr Meisterbetrieb für Qualität und Zufriedenheit

• Neubau • Carports und Garagen
• Überdachungen und Vordächer • Dachdeckerei
• Energetische Dachsanierung • Gauben und Dachstühle
• Terrassen und Balkone • Innenausbau
• Dachflächenfenster • Fassaden

Gerne beraten wir Sie und
erstellen ein kostenloses Angebot für Ihr Projekt.
Tel.: 04381 91 90 60 9 · Mobil: 0176 7060 52 03
Mail@zimmerei-holzbau-hasenberg.de

- über 125 Jahre - 

- über 125 Jahre - 

      Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
      Wand- und Deckenverkleidungen
    Treppen - Einbaumöbel

      Laminat- und Parkettfußböden
    Altbausanierung und Reparaturen
    Massivdielen

Bau-Möbel-Innenausbau

24321 Lütjenburg • Am Hopfenhof 6 • Tel. 04381/7700 • Fax 04381/7509
www.tischlerei-bock.de

Stephan Matthies oHG
Gildenplatz 4 · 24321 Lütjenburg

Mo. – Sa.
7 – 21.30 Uhr

April – Oktober sonntags von 11 – 17 Uhr geöffnet
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Am Kneisch 2, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381 / 4056 – 0
info@bauXpert-dittmer.com

www.bauXpert-dittmer.com

Draußen 
 zu Hause!

Gartenhäuser, Car
ports,  

Gartenhäuser, Car
ports, 

  Zäune und Pavil
lons

  Zäune und Pavil
lons

BeratungBeratungBeratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
AufmaßAufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
Beratung
Aufmaß
LieferungLieferung

Giekau (rl). Am 13.03.2026 
führte der SoVD Ortsverband 
Giekau seine Jahreshauptver-
sammlung durch. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung musste 
von den Anwesenden eine 
umfangreiche Tagesordnung, 
in diesem Jahr mit Vorstands-
wahlen, abgearbeitet werden. 
Nach der Bekanntgabe diver-
ser Tätigkeitsberichte durch 
den Vorstand wurde dieser 
durch die Mitglieder des SoVD 
Giekau entlastet. In einer an-
schließenden Pause konnten 
sich alle Anwesenden an ei-
nem reichhaltigen Wildbuf-
fet bedienen. Im Anschluss 
begannen, unter Leitung des 
stellvertretenden Vorsitzenden 
des Kreisverbandes SoVD Plön 
Herrn Wolfgang Schneider, die 
Wahlen des neuen Vorstandes.
Im Rahmen dieser Wahlen 

Jahreshauptversammlung beim 
SoVD Ortsverband Giekau

Der alte / neue Vorstand (v.l.n.r) Georg Schütt (Vorsitzen-
der), Rolf Lattoch (stellv. Vorsitzender) Dieter Hartmann 
(Schatzmeister), Corinna Groth (Schriftführerin), Wiebke 
Pink-Ziarkowski (Frauensprecherin)



Ford-Partner
■ DAT - Kostenvoranschläge
■ KFZ-Unfallinstandsetzung
 ■ KFZ-Reparaturen aller Art
 ■ Zeitwertgerechte Reparaturen
■  Reifendienst, Rädereinlagerung, Achsvermessung
 ■ KFZ-Waschstraße und Aufbereitung
 ■ Neuwagen, Mietwagen, Dienstwagen
 ■ Jahreswagen, Gebrauchtwagen, EU-Neufahrzeuge

Abschlepp-
dienst und 

Pannenhilfe
behördlich 

anerkannt und 
zertifiziert!

OHLA-AUTOMOBILE GmbH
Kieler Strasse 29 - 24321 Lütjenburg - 0 43 81/40 57 0

Ihre Camper SpezialistenIhre Camper Spezialisten

Am Hopfenhof 4a
24321 Lütjenburg

Telefon 0 43 81/59 91
Fax 0 43 81/59 90

www.elektro-lenkewitz.de

G
m
b
H

Hinrich Kühl
GmbH & Co. KG

24321 Lütjenburg
Oldenburger Straße 29a

Tel. (0 43 81) 40 40 70
Fax (0 43 81) 40 40 766
www.hinrich-kuehl.de

Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
info@holstein-dach.de • 0173-7208910
www.holstein-dach.de • 04381-4169122
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▶ Tel. 0 43 81- 66 05  ▶ Mobil 01 76 - 32 19 88 51
▶ info@fahrzeug-bootslackierung.de
▶ Kieler Str. 29, 24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

▶ www.fahrzeug-bootslackierung.de

MÜLLER
FAHRZEUG- & BOOTSLACKIERUNGEN

Inh.: Regina Barthen

Pokal-Schießen der Gilden in Wentorf 
Wentorf (ds). Am Sonntag, den 29.03.2026 
veranstaltet die Wentorfer Totengilde von 
1831 das traditionelle Gildepokalschießen 
mit den Nachbargilden im Gildehaus in Wen-
torf. Gleichzeitig fi ndet in der Zeit von 10.00 

– 17.00 Uhr ein Preisschießen und –kegeln 
für jedermann statt. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt! Die Wentorfer Totengilde von 1831 
wünscht viel Spaß am Wettkampf und ein 
„Gut Schuß“ und „Gut Holz“. Der Vorstand

wurden die Mitglieder des alten Vorstandes 
für die nächsten 2 Jahre in ihren Positionen 
bestätigt. Einige wenige personelle Verände-
rungen gab es nur im Bereich der Revisoren 

und Beisitzer. Nach Abschluss der erfolg-
reichen Veranstaltung konnte der neue Vor-
stand die Mitglieder ins Wochenende verab-
schieden. Fotos: hfr

Der Gesamtvorstand des SoVD Ortsverband Giekau mit allen gewählten Mitgliedern.
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BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 04361 / 62011-0

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Unsere neue Annahmestelle
für Kleinanzeigen + Familienanzeigen

Der
Kurier
am Wochenende

Neverstorfer Strasse 9
24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0
info@gaertnerei-langfeldt.deNeverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg

Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.deÖff nungszeiten: Mo-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Ein Stück Frankreich im Klassenzimmer – 
FranceMobil zu Besuch

Lütejenburg (ch). Am 11.03.2026 
bekam unsere Schule besonderen 
Besuch: Das FranceMobil machte 
Halt an der Gemeinschaftsschule 
Lütjenburg und brachte ein Stück 
Frankreich für die Schülerinnen 
und Schüler des 6. Jahrgangs so-
wie der Französischkurse mit.
Organisiert von der Französischen 
Botschaft, dem Institut français 
und dem Deutsch-Französischen 
Jugendwerk reist das France-
Mobil quer durch Deutschland 
und besucht Schulen, um jun-
gen Menschen die französische 
Sprache und Kultur auf spieleri-
sche Weise näherzubringen. Die 
Lektorin Audrey Li-Thiao-Té, die 
auf der Insel La Réunion im indi-
schen Ozean aufgewachsen ist, 
begeisterte unsere Schülerinnen 
und Schüler nicht nur mit ihren 
Erzählungen von den Stränden, 
Bergen und kulturellen Beson-
derheiten ihrer Heimat, sondern 
auch mit der spielerischen und 
abwechslungsreichen Animation. 
Einige Schülerinnen und Schüler, 

welche die französische Sprache 
das erste Mal hörten oder selbst 
sprachen, konnten neue Begriffe 
mithilfe von Gesten, Bildern oder 
spielerischen Aufgaben schnell 
verstehen.
Besonders gut gefiel den Schüle-
rinnen und Schülern ein Spiel, bei 
dem sie französische Wörter in 
Liedern erkennen sollten. Dabei 
wurde ihnen bewusst, dass ihnen 
die französische Sprache in ihrem 
Alltag häufig begegnet und sie 

bereits viel verstehen. Besonders 
erstaunt hat unsere Schülerinnen 
und Schüler, dass Französisch mit 
über 300 Millionen Sprechern 
eine der bedeutendsten Weltspra-
chen ist, die auf allen Kontinen-
ten gesprochen wird. Alle haben 
aktiv und neugierig mitgemacht, 
waren in Bewegung und hatten 
sichtlich Spaß am Mitspielen.
Am Ende informierte Audrey die 
Schülerinnen und Schüler über 
verschiedene Möglichkeiten, 

die sich durch das Erlernen der 
französischen Sprache eröffnen 
– zum Beispiel die Teilnahme 
an Austauschprogrammen oder 
Aufenthalten in französisch-
sprachigen Ländern.
Merci an Audrey für tolle Stun-
den mit ganz viel Spaß, Bewe-
gung und dafür, dass sie unse-
ren Schülerinnen und Schülern 
die französischsprachige Welt 
in das Klassenzimmer geholt 
hat.

Zweiter Showabend der Pferdegilde Dannau
und Umgebung von 1866

Dannau/Gut Helmstorf (lk). Am 
Samstag, dem 14. März 2026, fand 
der zweite Showabend der Pferde-
gilde Dannau und Umgebung von 
1866 statt. Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher folgten der Ein-
ladung und sorgten für eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Einlass 
war um 17.00 Uhr, um 18.00 Uhr 
begann dann das abwechslungs-
reiche Showprogramm. Rund 200 
Gäste und Zuschauer fanden sich 
ein, um den Abend gemeinsam 
zu erleben. Zu Beginn begrüß-
te die erste Vorsitzende Simone 
Schnoor die anwesenden Gäste 
und Zuschauer herzlich. In ihrer 
Ansprache bedankte sie sich bei 
der Familie von Buchwaldt vom 
Gut Helmstorf für ihre Unterstüt-

zung sowie bei allen Helferinnen 
und Helfern und den zahlreichen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern. Gleichzeitig wünschte sie 
allen Anwesenden einen schönen 
und unterhaltsamen Abend. Auch 
in diesem Jahr führte Sandra Keck 
vom Ohnsorg-Theater durch den 
Abend. Mit viel Charme mode-
rierte sie das Programm abwech-
selnd auf Platt- und Hochdeutsch 
und sorgte damit immer wieder 
für unterhaltsame Momente zwi-
schen den einzelnen Schaubil-
dern. Im Anschluss präsentierten 
die Mitwirkenden ein buntes 
und vielseitiges Showprogramm. 
Die Zuschauer konnten zahlrei-
che unterschiedliche Schaubilder 
bestaunen. Von Kutschendres-

sur und Westernreiten 
über Linedance mit 
Pferd bis hin zu einer 
Vaiana-Show und einer 
eindrucksvollen Quad-
rille war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. 
Ein besonderes High-
light des Abends waren 
die imposanten Shire 
Horses, die gemeinsam 
mit einer Feuershow 
präsentiert wurden und 
für staunende Blicke im 
Publikum sorgten. Zum 
Abschluss kamen noch einmal alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sowie alle Helferinnen und Helfer 
in die Halle. Beim letzten großen 
Schaubild präsentierten sie sich 
zusammen dem Publikum und 
erhielten dafür langanhaltenden 
Applaus. Der zweite Showabend 

war somit ein voller Erfolg und 
zeigte einmal mehr das große 
Engagement der Mitglieder und 
Freunde der Pferdegilde. Die Be-
sucher dankten den Akteuren am 
Ende mit viel Applaus für einen 
gelungenen und unterhaltsamen 
Abend.

� Fotos: hfr

Franziska Silberbach mit ihrer Tochter Isalie 
� Foto: Jolina Markmann
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Rastorfer Frühjahrsaktion bis 02.05.2026

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Neverstorfer Str. 9, Lütjenburg - 04381-4009-0
info@gaertnerei-langfeldt.de - www.gaertnerei-langfeldt.de

Montag - Freitag: 9 - 18.00 Uhr - Samstag: 9 - 14 Uhr

              Frühlings-ErwachenFrühlings-Erwachen28.03.2628.03.26 10-16 Uhr10-16 Uhr

Ein Tag mit  PROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE
PROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE

                           Workshops (bi� e vorher anmelden),

                 Hüpfburg, kleine Hochzeitsausstellung,

        Essen & Getränke, tolle blumige Angebote

                                       und vieles mehr...  

Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!

Lütjenburg (nl). Der Frühling 
steht vor der Tür – und das möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen fei-
ern! Am Samstag, den 28. März 
von 10 bis 16 Uhr, lädt die Gärt-
nerei Langfeldt zum großen Früh-
lingserwachen ein.
Überall blüht und duftet es be-
reits nach Frühling: farbenfro-
he Tulpen, Narzissen, Primeln, 

Hornveilchen, frische Kräuter 
und liebevoll gestaltete Dekorati-
onen sorgen für echte Frühlings-
stimmung. Auch die Baumschule 

ist gut gefüllt mit Stauden, Zier- 
und Obstgehölzen, uvm. Lassen 
sie sich inspirieren und entde-
cken sie viele Ideen für Balkon, 
Garten und zuhause.
Freuen sie sich auf einen ab-
wechslungsreichen Tag für die 
ganze Familie. Neben wun-
derschönen Pflanzen und früh-
lingshafter Blumendekoration 

erwarten Sie auch 
kreative Workshops 
rund um das Thema 
Blumen (mit Anmel-
dung). Für unsere 
kleinen Gäste stehen 
eine Hüpfburg und 
die Kinderspielecken 
bereit, während die 
Erwachsenen gemüt-
lich bei Kaffee, Ku-
chen und Bratwurst 
entspannen können. 
Natürlich warten 
an diesem Tag auch 
tolle Angebote und 
besondere Aktionen 
auf unsere Besucher. 
Hochzeitsinteressier-
te dürfen sich inspi-
rieren lassen und alle 
ihre Fragen stellen! 
Lauschen sie ab 13 
Uhr unserer Livesän-
gerin Antje Lange 
und genießen sie die 

fröhliche Atmosphäre. Nutzen 
Sie die Gelegenheit für einen 
fröhlichen Frühlingsausflug und 
starten Sie gemeinsam mit uns in 

Frühlingserwachen in der Gärtnerei Langfeldt

Nadja und Gerrit Langfeldt nebst Team freuen sich darauf, mit Ihnen 
den Frühling begrüßen zu dürfen.� Fotos: hfr

die neue Gartensaison. Das Team 
der Gärtnerei Langfeldt und die 
Familie freut sich auf viele Besu-

cher und einen wunderschönen 
Tag voller Blumen, Inspiration 
und guter Stimmung.

Bunte Farben und liebevolle Deko warten da-
rauf, ein wenig Farbe ins Heim oder Garten 
zu zaubern.
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Räumungsverkauf
wegen Schließung!

* Nur solange Vorrat reicht, vorbehaltlich Zwischenverkauf. Nicht mit anderen Rabattaktionen, außer dem 2% App-Rabatt kombinierbar.

ROLLER GmbH & Co. KG  / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen / www.roller.de

70%*
 Kieler Chaussee 8
23758 Oldenburg

in Holstein

Alles nur solange Vorrat reicht!

auf Ausstellungsware
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OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung
KI-Update für Kulturschaffende und Vereine: 

Praktische Tools und Trends 2026
Oldenburg in Holstein (hm). 
Am Mittwoch, 25. März lädt um 
19.00 Uhr der Digitale Knoten-
punkt in Kooperation mit dem 
Kulturknotenpunkt Ost im Rah-
men des Weiterbildungsange-
botes „Digital Kreativ!“ zu einer 
weiteren Fortbildung für Vereine 
und Kulturschaffende ein. Dies-
mal mit dem Vortrag: „KI-Update 
für Kulturschaffende und Verei-
ne: Praktische Tools und Trends 
2026“. Referent ist Jörg Thatje, 
Beauftragter für digitale Teilhabe 
und erfahrener KI-Nutzer. Der 
Vortrag richtet sich an alle Inter-
essierten, die sich über die neues-
ten Entwicklungen in der KI-Welt 
informieren und praktische Tipps 
für den Einsatz von KI in ihrer Ar-
beit mitnehmen möchten. Warum 
KI für Kultur und Vereine relevant 
ist? Künstliche Intelligenz verän-
dert nicht nur die Arbeitswelt, 

sondern auch die Kulturland-
schaft. KI bietet neue Möglich-
keiten, von der automatisierten 
Texterstellung bis zur Bildgene-
rierung, die auch ohne techni-
sches Vorwissen genutzt werden 
können. Jörg Thatje berichtet aus 
eigener Erfahrung, warum er von 
ChatGPT zu einer europäischen 
KI gewechselt ist und welche Vor-
teile diese Alternative bietet. Sein 
Vortrag zeigt, wie man als Nutzer 
aktiv Verantwortung übernehmen 
und gleichzeitig von den neues-
ten KI-Entwicklungen profitieren 
kann. Der Vortrag beleuchtet 
neue, aktuelle KI-Trends 2026 
und zeigt anhand von praktischen 
Anwendungen, wie diese konkret 
in der Kulturarbeit eingesetzt 
werden können – von der Öffent-
lichkeitsarbeit bis zur kreativen 
Ideenfindung. Dazu zählen: Au-
tonome KI-Agenten: Wie KI gan-

ze Arbeitsabläufe übernehmen 
kann Edge AI: KI direkt auf dem 
Endgerät – datenschutzfreundlich 
und schnell, ohne Cloud Promp-
ting-Trends: Few-Shot Prompt-
ing (Anfragen an die KI mithilfe 
konkreter Beispiele) Context En-
gineering: natürlich formulierte 
Beschreibungen für präzisere 
Ergebnisse KI in der Kunst: Wie 
Kunstschaffenden und Kulturins-
titutionen KI als kreativen Partner 
nutzen - Praktische Tipps für Ein-
steiger und Fortgeschrittene. Der 
Vortrag zeigt konkrete Beispiele 
auf, wie KI in der Kulturarbeit 
eingesetzt werden kann – von der 
automatisierten Texterstellung bis 
zur Bildgenerierung. Zudem gibt 
er Empfehlungen, wie man mit 
einfachen Prompts bessere Er-
gebnisse erzielt und welche Tools 
für den Einstieg geeignet sind. 
Machen Sie mit, stellen Sie gerne 

Ihre konkreten Fragen oder Pro-
jektideen und Herausforderungen 
vor – im Vortrag gibt es Raum für 
Austausch und individuelle Tipps. 
Die Veranstaltungsreihe „Digi-
tal Kreativ!“ ist eine Kooperation 
des Digitalen Knotenpunkts der 
KulTour Oldenburg in Holstein 
gGmbH und dem Kulturknoten-
punkt Ost, einem Förderprojekt 
des Ministeriums für allgemeine 
und Berufliche Bildung, Wissen-
schaft, Forschung und Kultur des 
Landes Schleswig-Holstein.
ACHTUNG! AUSNAHMSWEI-
SE UNGEWOHNTER ORT! Die 
Veranstaltung findet am 25. März 
2026 um 19.00 Uhr im Bildungs- 
und Kulturzentrum in der Göhler 
Str. 56 in Oldenburg in Holstein 
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine verbindliche Anmeldung ist 
jedoch erforderlich unter: digi-
tal@kultour-oldenburg.de.
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Jürgen Morach
Malerbetrieb

Tel. 0 43 85 - 59 69 28
Mobil 01 70 - 70 22 828

Ausführungen
sämtlicher

Anstrich- und
Tapezierarbeiten

VHS aktuell
Kursbeginne

Kursnummer Titel Beginn Uhrzeit
M21342 Gitarre spielen lernen in Lensahn Dienstag  17:00
M30172 Pilates für Berufstätige Dienstag  19:45
M30163 Yoga am Vormittag Mittwoch  10:30
M30111 Kristallklangschalen 23.03.26   16:45
M30199 Mehr Beweglichkeit mit Feldenkrais 24.03.26   16:30
M10603 Ermutigungsabend für Frauen 25.03.26   18:00
M30121 Ashtanga Yoga 31.03.26  18:00
M11400 Ab in die Pilze! Die ersten Frühlingspilze 19.04.26   10:00
M42209 Spanisch am Vormittag
 mit geringen Vorkenntnissen 07.05.26  09:00
M21105 Gute Fotos mit der Digitalkamera – Grundlagen 16.05.26   10:00
MB42200 Intensivwoche/Bildungsurlaub
 Spanisch für den Urlaub 06.07.26 – 10.07.26

Anmeldungen sowie weitere Informationen zu den genannten und vielen weiteren Kursen 
unter www.vhs-old.de oder telefonisch unter 04361 508390.

„Ab in die Pilze!“ Mit offenen Augen 
durch den Wald – Pilzkurs mit Sven Grabowski 
Oldenburg in Holstein (hm). 
Wenn Sven Grabowski durch 
den Wald geht, sieht er mehr als 
nur Bäume und Moos. Sein Blick 
bleibt an unscheinbaren Details 
hängen – an Formen, Farben, 

Strukturen. Pilze faszinieren ihn 
seit seiner Kindheit, als er mit sei-
nen Großeltern auf Entdeckungs-
tour ging. Heute ist der 55-Jährige 
zertifizierter Pilz Coach der Deut-
schen Gesellschaft für Mykologie 
und möchte seine Begeisterung 
an Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer der vhs Oldenburg in Hol-
stein weitergeben. „Ab in die Pil-
ze!“ heißt sein Kurs – und der Titel 
ist Programm. Gemeinsam erkun-
den die Teilnehmenden die Natur 
rund um Dahme und entdecken 
die erstaunliche ganzjährige Viel-

falt heimischer Arten. Dabei geht 
es nicht nur um essbar oder giftig. 
Sven Grabowski erklärt, welche 
Rolle Pilze im Ökosystem spie-
len, wovon sie leben und war-
um sie für unsere Wälder unver-
zichtbar sind. Die Funde werden 
direkt vor Ort bestimmt – Schritt 
für Schritt und auch für Einstei-
ger gut nachvollziehbar. Ziel ist 
es, Sicherheit beim Sammeln zu 
gewinnen und die Natur mit neu-

en Augen zu sehen. Ein Kurs für 
alle, die neugierig sind und Lust 
haben, die geheimnisvolle Welt 
der Fungi kennenzulernen: „Ab 
in die Pilze! Die ersten Frühling-
spilze.“, 19.04.26 von 10:00 bis 
13:00 Uhr.
Anmeldungen sowie weitere In-
formationen zu den genannten 
und vielen weiteren Kursen unter 
www.vhs-old.de oder telefonisch 
unter 04361 508390.

ZVO Projekt zur Kommunalen Wärmeplanung startet
Erste Schritte in Richtung klimaneutrale Wärmeversorgung

Oldenburg in Holstein (km). 
Wie können unsere Gemeinden 
künftig zuverlässig, bezahlbar 
und zugleich klimaneutral hei-
zen? Diese Frage geht das Amt 
Oldenburg-Land jetzt systema-
tisch an: Zusammen mit der ZVO 
Energie GmbH und der BBH 
Consulting AG startet die kom-
munale Wärmeplanung. Ziel ist 
ein Wärme- und Kälteplan nach 
dem EWKGSH, der aufzeigt, wel-
che Lösungen – von effizienteren 
Gebäuden bis hin zu erneuer-
baren Wärmelösungen – in den 
einzelnen Orten der amtsange-
hörigen Gemeinden sinnvoll und 
realistisch sind.
Amtsvorsteher Bernd Bruhn be-
tont die Bedeutung des Projekts: 
„Wir haben die gesetzlich basier-
te Aufgabe, einen Plan für die zu-
künftige Wärmeversorgung unse-
rer amtsangehörigen Gemeinden 
zu erarbeiten, der sowohl unsere 
Klimaziele erfüllt als auch die 

Anliegen unserer Bürgerinnen 
und Bürger in den Mittelpunkt 
stellt. Mit dem ZVO sowie der 
BBH Consulting AG haben wir 
zwei kompetente Partner und bli-
cken gespannt auf den Projekt-
verlauf und die Ergebnisse dieses 
komplexen Projekts“. 

Warum braucht 
es die kommunale 
Wärmeplanung?

Deutschland hat sich mit dem 
Klimaschutzgesetz das Ziel ge-
setzt, bis spätestens 2045 treib-
hausgasneutral zu werden.
Damit die Wärmewende vor Ort 
planbar wird, verpflichtet das 
seit 01.01.2024 geltende Wär-
meplanungsgesetz (WPG) Städ-
te und Gemeinden dazu, eine 
kommunale Wärmeplanung zu 
erstellen. In Schleswig-Holstein 
sieht das Energiewende- und 
Klimaschutzgesetz (EWKG-SH) 

vor, die Treibhausgasneutralität 
bereits bis 2040 zu erreichen. 

Analysen und 
Zielsetzungen          

Mit Beginn des Projektes wird 
die aktuelle Wärmeversorgungs-
situation in den Gemeinden um-
fassend analysiert. Neben der 
Ermittlung der heutigen und zu-
künftigen Bedarfe werden auch 
die Potenziale erneuerbarer Wär-
mequellen bewertet. Auf dieser 
Basis werden Gebiete identifi-
ziert, in denen eine leitungs-
gebundene Wärmeversorgung 
möglich wäre. Im Projektverlauf 
werden zudem die Auswirkun-
gen der energiepolitischen Zie-
le auf das Untersuchungsgebiet 
und auf die bestehenden Versor-
gungsstrukturen analysiert. Ab-
schließend werden potentielle 
Maßnahmen und eine Umset-
zungsstrategie erarbeitet, die im 

finalen Wärmeplan dokumentiert 
werden.

Nachhaltiges Konzept 
für das Amt Oldenburg-

Land
Ziel der amtsangehörigen Ge-
meinden ist es, einen reali-
sierbaren und wirtschaftlich 
nachhaltigen Plan für die zukünf-
tige Wärmeversorgung zu ent-
wickeln, der gleichzeitig hohe 
ökologische Standards erfüllt und 
ebenfalls den Anforderungen 
und Gegebenheiten der amtsan-
gehörigen Gemeinden und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger gerecht 
wird. Auch die Kommunikati-
on und Beteiligung interner und 
externer Interessensgruppen wie 
Schornsteinfeger und Gewerbe-
betriebe sind von entscheidender 
Bedeutung. „Unser Ziel ist es, 
die Grundlage für eine Wärme-
versorgung zu schaffen, die so-
wohl ökologisch als auch ökono-
misch zukunftsfähig ist. Wir als 
ZVO Energie freuen uns auf das 
gemeinsame Projekt“, so Silke 
Steen, Projektleiterin Kommuna-
le Wärmeplanung.

� Foto: hfr
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OLDENBURG
Neu ab Januar:

Montag, Dienstag
& Donnerstag

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15, 23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Hurra, der Aufstieg ist möglich
Lütjenburg/Raisdorf (rr). Die 
SLH Wintersaison für die Damen 
40 In der Klasse 4 ist vorbei. TG 
Raisdorf gegen TC Lütjenburg 
standen im Spielplan. Nun hat-
ten die erfahrenen Tennis Spie-
lerinnen am vergangenen Sonn-
abend Grund zum Jubeln. TC 
Lütjenburg konnte in der sechs-
ten Begegnung in ihrer Gruppe 
076 OS den ersten Rang behaup-
ten. Es folgen THC Neumünster 
und die punktgleichen TG Rais-
dorf und der Suchsdorfer SV II. 
Schon in den Einzeln zeigten die 
Lütjenbuger Gäste ihre beson-
dere Spielstärke. Ulrike Höhn 
konnte gegen Nini Raab mit 
einem klaren 6:0 und 6:1 ihre 
Spielleidenschaft demonstrieren. 
Auch Elena Radü gewann mit 
den beiden 6:3 in den Einzeln 
gegen Iris Franco Fratini. Es lacht 
sich so schön, wenn man ge-

winnt, der alte Spruch gilt auch 
für die Tennisduelle. Doch dann 
zeigte die Gastgeberin Anke Ihde 
ihre Kreativität im Tennis und ge-
wann mit ihrer Spielweise gegen 
die Lütjenburgerin Karen Hinze 
sicher mit einem 6:1 und 6:0. 
Für den dritten TCL Matchpunkt 
in den Einzeln war dann Ute 
Sinn-Otto zuständig, sie konnte 
klar mit einem 6:3 und 6:2 gegen 
Kerstin Baarck den Hallenboden 
verlassen.
Eine Punkteteilung in den beiden 
Doppeln brachte den erhofften 
2:4 Endstand. Claudia Kahl und 
Iris Franco Fratini gewannen si-
cher mit einem 6:2 und 6:1 ge-
gen Karen Hinze und Angelika 
Wiese. Doch dann punkteten 
Anke Werber und Elena Radü ge-
gen die TGR Spielerinnen Kerstin 
Baarck und Britta Zahl mit einem 
6:3 und 6:0. Das war der erfolg-

reiche Saisonabschluss für die 
Lütjenburgerinnen, da ist für die 

Damen 40 natürlich nun der Auf-
stieg möglich.

Gelungener Saisonabschluss der Lütjenburger Herren 50
Lütjenburg (rr). Die Lütjenburger 
Tennis Herren 50 mussten am 
vergangenen Sonntag zu ihren 
Gegnern nach Raisdorf reisen. In 
fairen Spielen konnten die Lüt-
jenburger klar die Begegnungen 
mit einem 6:0 für sich entschei-
den. In den Einzeln überzeugte 
einmal mehr Thomas Großgar-
ten, der in dieser Saison an Eins 
gesetzt war und stets siegreich 
blieb. Auch seine Kollegen, 
Jörg Neuberger und Jürgen Glo-
deck ließen mit glatten zwei-
Satz-Siegen nichts anbrennen. 
Die Spieler der TG Raisdorf III, 
Jan-Peter Pappenheim, Thomas 
Michel, Karsten Usinger und 
Michael Bock mussten die über-
legene Spielweise der Gastgeber 
akzeptieren. Bei den Doppeln 
zeigten Steffen Braun und Ralf 
Schmudlach gegen Pappenheim 
und Bock, sowie Jürgen Glo-
deck und Michael Tetzlaff gegen 
Usinger und Michel, ihr Können 
und gewannen souverän. Mit 

ihrem vierten und letzten Spiel 
schoben sich die Lütjenburger 
mit 6:2 Punkten auf den zweiten 
Tabellenplatz. Vor ihnen sind nur 
die bisher ungeschlagenen Euti-
ner, die beste Aufstiegschancen 
in Klasse K3 haben, auch wenn 
sie in einer Woche noch gegen 
den Tabellendritten in Heiligen-
hafen antreten müssen. Sollten 
die Eutiner verlieren, dann sind 
die ersten drei Mannschaften 
punktgleich und die Sätze und 
Spiele bestimmen den Aufsteiger. 
Mannschaftskapitän Jörg Neu-
berger zeigte für die abgelaufene 
Wintersaison sein taktisches und 

organisatorisches Geschick. Im 
Verlauf der Saison, mit nur vier 
Begegnungen, hat er immerhin 
zehn Spieler zu erfolgreichen 
und harmonischen Teams zu-
sammengestellt. Die Neuzugän-
ge Markus Liebold und Stefan 
Best waren von Anfang eine Be-
reicherung für die Mannschaft 
und trugen zur guten Saison bei. 
Mit dieser harmonischen und 
leistungsbereiten Mannschaft 
können sich sowohl Zuschauer 
als auch die Spieler auf die kom-
mende Sommersaison freuen, 
das machten die „Tennisexper-
ten“ schon mal deutlich.

Das erfolgreiche Team der Herren 50: (v.l.) Jürgen Glodeck, Ralf Schmudlach, Michael Tetzlaff, Jörg 
Neuberger, Steffen Braun und Thomas Großgarten. � Foto: hfr 

Die fröhlichen erfolgreichen Damen 40 des TCL: (v.l.) Elena Radü, 
Angelika Wiese, Anke Werber und Karen Hinze, auf dem Foto fehlen 
Ulrike Höhn und Ute Sinn-Otto. � Foto: hfr
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Inh. Petra Marquardt

Tänzerische Früherziehung
Ballett, Folklore

Irish-Dance:
Soft- & Hard - Shoe - Ceili

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
(Anfänger und Fortgeschrittene)

Oldenburg - Lensahn - Burg/Fehmarn

Telefon 0175 / 52 54 775

Ballettschule
Tolkmitt

Inh. Petra Marquardt

Tänzerische Früherziehung
Ballett, Folklore

Irish-Dance:
Soft- & Hard - Shoe - Ceili

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
(Anfänger und Fortgeschrittene)

Oldenburg - Lensahn - Burg/Fehmarn

Telefon 0175 / 52 54 775

Lehrgang Working Equitation des RuFV Lensahn –
Kopfarbeit für Pferd und Reiter

Lensahn (sw).  Am Wochenende 
fand dieser Lehrgang für 10 Reiter 
in der Reithalle der Familie Klos 
statt. Die Working Equitation ist 
eine Reitsportdisziplin, die sich 
aus den traditionellen Arbeitsreit-
weisen Südeuropas entwickelt 
hat. Ursprünglich diente sie der 
praktischen Arbeit mit Rindern, 
heute verbindet sie klassische 
Dressur, Geschicklichkeitsaufga-
ben und temporeiche Prüfungen 

zu einer vielseitigen Sportart. 
Dabei kommt es auf Präzision, 
Harmonie und feiner Kommuni-
kation zwischen Reiter und Pferd 
an. Liezza Fasch organisierte den 
Kurs mit Trainerin Julia Lünstedt 
und baute einen ganz besonde-
ren Parcours für den Trail auf. 
Am Samstag ging es im Schritt 
und Trab über eine Brücke, Tore 
mussten geöffnet und geschlossen 
werden. Durch eine schmale Glo-

ckengasse ging es an eine Glocke 
und vieles mehr. Der Höhepunkt 
ist das Greifen einer Stange, ge-
nannt Garrocha, mit der ein re-
lativ kleiner Ring aufgenommen 
werden musste. Am Sonntag wur-
de der Trail im Galopp abgear-
beitet, zudem mussten die Paare 
einen Slalom rückwärts durch Be-
grenzungen reiten, eine schwieri-
ge Übung, die zeigt, wie gehor-
sam die Pferde auf den Schenkel 
reagieren. Alle Teilnehmer waren 
begeistert und wünschen sich 
eine Fortsetzung dieses Trainings.

Wenke Kruse � Foto hfr

Phoenix-Duo beim United 
Dance Cup in Grömitz 

Grömitz/Lütjenburg (lb). An-
fang März sind die beiden Tän-
zerinnen Cinja und Mia aus der 
Leistungsgruppe The FAMEous 
Squad unserer TSF Phoenix beim 
United Dance Cup in Grömitz 
zum aller ersten Mal als Duo 
angetreten. Nach intensiver Vor-
bereitung, zahlreichen zusätzli-
chen Trainingsstunden und un-
verkennbarem Teamgeist, haben 
sie sich bei ihrem Auftritt mit 
einer selbsterarbeiteten Hiphop-
Choreographie einen starken 5. 
Platz ertanzt. Mit viel Leiden-
schaft, Energie und einer tollen 
Performance haben die beiden 
die Bühne gerockt und gezeigt, 
was sie draufhaben! Die beiden 
können auf diese Leistung bei ih-
rer ersten Meisterschaft als Duo 
mehr als stolz sein, wir als Ver-

ein sind es allemal! Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser großarti-
gen Leistung. Wir freuen uns auf 
alles, was da noch kommt!

Cinja und Mia � Foto: hfr

E- Jugend TSV Lütjenburg – SG Ostseekicker III - 8:2 (3:0)

Leidenschaftlicher Jugendfußball
Lütjenburg (rr). Die sehr fair 
spielende E-Jugend traf sich auf 
dem verkleinerten Kunstrasen-
platz in der Kieler Straße in Lüt-
jenburg. Das war ein schönes 
Spiel der Mannschaften des TSV 
Lütjenburg und der SG Ostseeki-
cker III. Das Wetter spielte auch 
mit. Die Kinder hatten einen gu-
ten Umgang miteinander, so dass 
auch schöne Spielzüge zu sehen 
waren. Lütjenburg hatte im 1. 
Durchgang mit den stark kämp-
fenden Ostseekickern zu tun. 
Dominik Thede war nach zehn 
Minuten für den Lütjenburger 
Führungstreffer verantwortlich. 
Es dauerte fast 20 Minuten als 
Luca Elija Mertens auf 2:0 er-
höhte. Trainer Arne Thede konn-
te sich beim gehaltenen 9-Meter 
bei Torwart Leandro Benkendorf 
bedanken, dass es mit einem 
3:0 in die Kabine ging. „Wurde 
es doch mal knackig, wurde bei 
jeder kleinen „Verletzungspause" 

sofort das Spiel unterbrochen, 
damit die kleinen Blessuren 
weckgetröstet werden konnten“, 
so Trainer Anne Thede.
„Allgemein regeln die kleinen 
Profis ihre Konflikte sowieso 
selbst, und gaben auch mal zu, 

den Ball vor dem Aus, als letztes 
berührt zu haben“. Der Kinder-
sport ist wichtig. Da musste der 
Jugendschiedsrichter nicht oft 
eingreifen. Der zweite Durch-
gang war sehr abwechslungs-
reich und hatte viel Tempo mit 

vielen Toren. Nach einer halben 
Stunde dann das 4:0 durch Qusai 
Hussein, doch es folgte gleich 
das erste Tor für die Kicker durch 
Paul Velfe zum 4:1. Weiter gings 
mit der Torflut durch Moharbel 
Aref Younes und den Doppel-
schlag in der 39. und 45. Minute 
durch Jakob Alexander Rösler. 
Nur Minuten später konnte dann 
der Ostseekicker Paul Velfe er-
neut das Leder in die Maschen 
setzen. Elias Ökmen schaffte 
dann noch das 8:2 Endergebnis.
Nach Spielende gab es zum 
Abschluss noch ein fröhliches 
9-Meter Schießen. Viele Zu-
schauer, die sich bei Kaffee und 
Kuchen ihre Schützlinge ange-
sehen haben, freuten sich über 
einen bunten Fußballvormittag. 
Die E-Jugend Tabelle führt SV 
Kirchbarkau an, gefolgt vom 
Team Probstei IV und den Lütjen-
burgern, sowie dem JFV Preetz III 
und den SG Ostseekickern III.

Gemeinsam für den Fußball jubeln. 		  Foto Rainer Runge
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

und Umgebungund UmgebungLensahnLensahn

Spannende Jugendausflüge  
in den Osterferien

Lensahn (ta). Gleich zwei ab-
wechslungsreiche Aktionen bie-
tet der Jugendtreff Breakpoint 
in den Osterferien an und lädt 
Kinder und Jugendliche zum Mit-
machen ein. Am Mittwoch, den 
8. April, steht ein Tagesausflug 
nach Hamburg auf dem Pro-
gramm. Treffpunkt ist um 10.45 
Uhr an der Bushaltestelle in der 
Dieselstraße. Von dort aus geht 
es gemeinsam in die Hansestadt, 
wo zunächst das Wachsfiguren-
museum Panoptikum besucht 
wird. Anschließend bleibt noch 
Zeit für einen Abstecher auf den 
Hamburger Dom. Teilnehmen 

können alle Jugendlichen ab 12 
Jahren. Die Kosten für den Aus-
flug betragen 5 Euro. Die Rück-
kehr nach Lensahn ist gegen 20 
Uhr geplant. Am Donnerstag, 
den 9. April, folgt die nächste 
Aktion: ein gemeinsamer Bow-
ling-Ausflug nach Sierksdorf. 
Treffpunkt ist um 15.15 Uhr am 
Schützenplatz. Die Rückkehr ist 
für 18.30 Uhr geplant. Die Teil-
nahme kostet 2 Euro. Anmeldun-
gen sind ab sofort bis zum 01. 
April per E-Mail an jugendar-
beit@lensahn.de oder vor Ort im 
Jugendtreff möglich. Die Plätze 
sind begrenzt.

Echt krass! – Eine Mitmach-Ausstellung, die bewegt 
und zum Nachdenken anregt

Wo hört der Spaß auf? Und wo fängt sexualisierte Gewalt an?

Sitzung der 
Gemeindevertretung Damlos

Damlos (ag). Die Gemeinde 
Damlos lädt zur Sitzung am 25. 
März 2026 um 19.30 Uhr in die 
Bürgerbegegnungsstätte, Haupt-
straße 11a in Damlos ein. Ne-
ben den üblichen Mitteilungen 
und Berichten befassen sich die 
Gemeindevertreterinnen und 
-vertreter im öffentlichen Teil der 
Sitzung mit Themen wie der Be-

nennung einer Straße im neuen 
Baugebiet, der Aufhebung der 
bestehenden Straßenreinigungs-
satzung, der Frage der Übermitt-
lung bestimmter Einwohnerdaten 
an den Bürgermeister zu Reprä-
sentationszwecken sowie der 
Verleihung einer Ehrenbezeich-
nung für besondere Verdienste in 
der Gemeinde.

Lensahn (ik). Ende Februar bis 
Anfang März hatten die Schüle-
rInnen der Klassen 8 bis 12 der 
Waldorfschule in Ostholstein die 
Gelegenheit sich mit genau die-
sen Fragen auseinanderzusetzen. 
Die interaktive Ausstellung „Echt 
krass!“ bot den Jugendlichen vom 
23.02. bis 06.03.26 die Möglich-
keit, sich anhand   verschiedener 
Fallbeispiele, Filmausschnitte, 
Bilder und Gesetzestexten mit se-
xuellen Grenzverletzungen und 
sexueller Gewalt auseinanderzu-
setzen. Wann wird ein Kompli-
ment unangenehm? Wo beginnt 

ungesunder Druck in Beziehun-
gen? Wo und wie kann man sich 
Hilfe holen? Durch verschiedene 
Videos, Hörstationen und Inter-
aktive Elemente wurden diese 
Fragen an fünf Stationen greifbar 
gemacht. Die SchülerInnen wur-
den dabei aktiv einbezogen und 
so entstand eine offene Atmo-
sphäre für einen guten Austausch 
untereinander, um auch andere 
Perspektiven kennenzulernen. 
Begleitet wurden sie dabei durch 
ihre Lehrer und die Schulsozialar-
beit. Außerdem haben die Klas-
sen nach der Ausstellung noch 

die Möglichkeit sich mit dem ein 
oder anderen Themenbereich der 
einzelnen Stationen näher zu be-
schäftigen. Themen wie Grenz-
verletzungen oder sexualisierte 
Gewalt werden gesellschaftlich 
noch immer tabuisiert, häufig 
besteht eine große Unsicherheit, 
wie mit sexuellen Übergriffen 
umzugehen ist. Da den Pädago-
gen der Waldorfschule in Lensahn 
das Thema Gewaltprävention ein 
wichtiges Anliegen ist, nahmen 
auch die Lehrer an einer vorbe-
reitenden Fortbildung vor der 
Ausstellung teil. Solche finden re-
gelmäßig an der Schule statt. Auf 
einem Elternratsabend konnten 
sich auch einige Eltern der Schule 
einen Eindruck von der Ausstel-

lung verschaffen. Die Wanderaus-
stellung „Echt krass!“ wurde vom 
PETZE Institut für Gewaltpräven-
tion für Jugendliche entwickelt. 
Die Organisation setzt sich seit 
vielen Jahren für Aufklärung und 
Prävention von Gewalt und sexu-
alisierter Gewalt ein und arbeitet 
eng mit Schulen, Jugendzentren 
und pädagogischen Einrichtun-
gen zusammen. Ziel der Ausstel-
lung ist es, besonders Jugendliche 
dafür zu sensibilisieren, eigene 
Grenzen wahrzunehmen und die 
Grenzen anderer zu respektieren. 
Dabei steht im Mittelpunkt über 
die eigenen Gefühle und Bezie-
hungen ins Gespräch zu kom-
men, hinzuschauen und Mut zu 
machen.

Neu in der
Gemeindebücherei

- Anzeige -

• Trude Teige: 
Der Gesang der See

• Lena Johannson: Aufge-
ben können die anderen

• Arnaldur Indridason: Der 
König und der Uhrmacher

• Julie Caplin: 
Ein Zuhause im Frühling

• Janne Mommsen: 
Das Salz in der Luft

Öffnungszeiten: 
Montag: 11.00 - 13.00 Uhr, 

15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 13.00 Uhr, 

14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 11.00 - 13.00 

Uhr, 14.30 - 17.30 Uhr

Mobile Box für Spende alter 
Handys zum Recyclen
Online ausleihen:

www.onleihe.de/sh

Eine starke Kombination!

MITTWOCH    und    SAMSTAG
Der
 Kurier

am Wochenende
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Jörg Dohrmann                                      
Farbtechniker & Malermeister

Telefon (04381) 418125
Telefax  (04381) 418126

Pankerstr. 4
24321 Lütjenburg

Mail: info@maler-maler.de
Internet: www.maler-maler.de

malermeister dohrmannd d
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a
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Wieder Schwung ins Schlafzimmer bringen durch den Experten vor Ort

Jetzt das 
Jetzt das 

Schlafzimmer 
Schlafzimmer 

vom Profi gestalten 

vom Profi gestalten 

lassen!lassen!

Süderende 9 in 24803 Erfde
Tel 04333 2970 978 • Mobil 0176 30 756 195

Mail polsterei-grau@gmx.de 

Noch bis zum 31. März bietet die Polsterei Grau 
besondere Aktionen an:

GARNITUR    -GLÜCK:
Beim Neubezug einer Garnitur wird das kleinste Element

kostenfrei aufgearbeitet.

SESSEL MIT HOCKER:
Beim Auftrag für einen Sessel ist der Hocker im Angebot enthalten.

STUHL-AKTION:
Ab vier Stühlen wird ein zusätzlicher Stuhl kostenlos aufgearbeitet.

ZUSÄTZLICH GIBT ES BIS ENDE MÄRZ BIS ZU 30 PROZENT RABATT 
AUF AUSGEWÄHLTE STOFFE UND LEDERARTEN.

✁

✁

Rund um HausRund um Haus

 Garten Garten&&&

Aus aller Welt (es).  Wärme-
pumpen gelten als Schlüssel-
technologie der Wärmewende 
und sind im Neubau inzwi-
schen Standard. Doch Fehler 
bei der Planung, Installation 
oder Nutzung können die Ef-
fizienz der Anlagen erheblich 
beeinträchtigen und zu teuren 
Schäden führen. Das zeigt eine 
neue Kurzstudie des Bauherren-
Schutzbundes e. V. (BSB). Dar-
in werden die zehn häufigsten 
Mängel beim Neubau und bei 
der Sanierung von Wohngebäu-
den mit Wärmepumpen analy-
siert und anhand praxisnaher 
Beispiele erläutert.
Die Studie macht deutlich: Wär-
mepumpen sind technisch aus-
gereift und effizient – wichtig 
dabei, die Anlage wurde fach-

gerecht installiert und in Betrieb 
genommen. Schon kleine Fehler 
können jedoch erhebliche Fol-
gen haben.
„Die Studie zeigt, dass viele 
Schäden an Wärmepumpen 
nicht plötzlich entstehen, son-
dern auf vermeidbare Mängel 
bei Einbau, Einstellung oder 
Wartung zurückzuführen sind“, 
sagt Henrik Fork-Weigel, Ge-
schäftsführer des Bauherren-
Schutzbundes. „Für Bauherren 
ist es deshalb entscheidend, von 
Anfang an auf Qualitätssiche-
rung und fachliche Kontrolle zu 
setzen.“
Installationsfehler und falsche 
Nutzung führen zu Schäden: 
Zu den häufigsten Problemen 
zählt laut Studie ein Kältemit-
telverlust im System. In einem 

Neue Studie zeigt: häufige Fehler bei 
Wärmepumpen sind vermeidbar

untersuchten Fall führte eine 
undichte Dichtung dazu, dass 
über längere Zeit Kältemittel 
entwich.
Die Folge waren steigender 
Stromverbrauch und schließlich 
ein Schaden am Kompressor der 
Anlage.
Auch unsachgemäße Instal-
lationen können gravierende 
Folgen haben. So kam es in 
einem Wohngebäude zu ei-
nem vollständigen Ausfall der 
Wärmepumpe, weil die Kon-
densatleitung ohne ausreichen-
des Gefälle verlegt wurde. Das 
Kondenswasser staute sich und 
drang in die Elektronik der Anla-
ge ein, wodurch ein Kurzschluss 
entstand.
Ein weiterer häufiger Fehler 
betrifft die Aufstellung der Au-
ßeneinheit. Wird sie zu nah an 
Wänden oder Hindernissen in-
stalliert, kann der notwendige 
Luftstrom gestört werden. In der 
Folge kann der Verdampfer ver-
eisen und die Heizleistung deut-
lich sinken.
„Gerade bei der Aufstellung und 
Installation der Anlagen zeigt 
sich, wie wichtig Fachwissen 
und sorgfältige Planung sind“, 
betont Fork-Weigel. „Schon 
kleine Abweichungen von den 
Herstellerangaben können lang-
fristig zu erheblichen Mehrkos-
ten für Bauherren führen.“

Qualitätssicherung 
schützt Bauherren

Der Bauherren-Schutzbund 
empfiehlt Bauherren und Eigen-
tümern, bei Planung und Einbau 
einer Wärmepumpe auf quali-
fizierte Fachbetriebe zu setzen 
und eine unabhängige baube-
gleitende Qualitätskontrolle in 
Anspruch zu nehmen. Ebenso 
wichtig ist eine gründliche Ein-
weisung in die Bedienung der 
Anlage und regelmäßige War-
tung.
Die Studie zeigt insgesamt: Viele 
der identifizierten Schäden sind 
vermeidbar. Damit Wärmepum-
pen ihre Vorteile für Klima und 
Betriebskosten voll entfalten, 
ist wichtig, dass alle Beteiligten 
die technischen Anforderungen 
konsequent berücksichtigen

Über die Studie

Die Kurzstudie „Die 10 häu-
figsten Fehler beim Neubau 
und der Sanierung von Wohn-
gebäuden mit Wärmepumpen 
(2025)“ wurde vom Institut für 
Bauforschung e. V. im Auftrag 
des Bauherren-Schutzbundes e. 
V. erstellt. Sie analysiert typische 
Schadensfälle aus der Praxis 
und gibt Handlungsempfehlun-
gen für Bauherren, Fachbetriebe 
und Politik.

Online lesen:
www.der-kurier.info
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Hotel Gremersdorf
Am Hotel Gremersdorf 1 · 23758 Gremersdorf · Tel. 04361 - 7028

Wenn Sie Familien FEST 
sagen, müssen Sie in 
Gremersdorf fragen. 

Karfreitag 17:00 - 21:00 Uhr 

Edelfischbuffet
Ostersamstag 17:00 - 21:00 Uhr 

Schlaraffenland / Erlebnisbuffet
Ostersonntag 9:00 - 13:00 Uhr 

erweitertes Frühstücksbuffet

Um Anmeldungwird gebeten!

Veranstaltungen
aus der Region

Kiel (jc). Die Urväter des Rock 
sind auf ihrer mit Spannung und 
Vorfreude erwarteten Europa-
Tournee 2026 (zu sehen und zu 
hören auch am 27.03.2026 in 
der „Räucherei“ Kiel, Preetzer 
Straße 35, Einlass: ab 19.00 Uhr, 
Beginn: 20.00 Uhr) mit einem 
neuen Sänger unterwegs, der 
stimmlich sehr an das Original-
Organ von Dan McCafferty er-
innert. Die Band selbst ist nach 
den ersten Proben voll des Lobes. 
Die Rockfans weltweit schätzten 
die aggressive Bühnenshow und 
das Allüren-freie, korrekte Auftre-
ten der Musiker. Darauf darf man 
sich auch im Frühjahr 2026 in 
Deutschland, Schweiz und Ös-
terreich wieder freuen. Nazareth 
zählen zur ersten Generation der 
Hard & Heavy Bands und präg-
ten nach ihrer Gründung 1968 
gemeinsam mit Bands wie Led 
Zeppelin, Deep Purple, Uriah 
Heep und Black Sabbath ganz 
maßgeblich die Stilrichtung des 
harten Rock. Mit über 60 Milli-
onen verkauften Tonträgern, sind 
sie (neben den Simple Minds) die 
erfolgreichste Rockband Schott-
lands aller Zeiten. Mit anderen 
Worten: NAZARETH gehören zu 
den ganz Großen ihres Genres! 
Das bewiesen sie nicht zuletzt 
auch mit ihrem 25. Studioalbum 
„Surviving The Law“. Konventio-
nellen, sauber gespielten Hard-
Rock mit einem wohlklingend 
klagenden Gesang machten die 
schottischen Nazareth aus der 

Nähe von Edinburgh ab 1968 zu 
ihrem Programm. Bis heute be-
währte sich Nazareth als solide 
und perfekt eingespielte Live-For-
mation, die ein Dutzend Top-Hits 
und fünf Bestseller-Alben verbu-
chen konnten. Millionenhits wie 
„Love Hurts“, „This Flight To-
night“ und „Dream On“ wurden 
zu Meilensteinen der Rockmusik 
und die Band zu einer der ein-
flussreichsten Hardrock-Forma-
tionen der 70er und 80er Jahre. 
Spätere Legenden wie Guns N‘ 
Roses und Metallica zählen Na-

NAZARETH – Still Rockin’ Hard Tour 2026
Im März / April 2026 auf großer Tournee durch Deutschland, 

die Schweiz und Österreich! 

zareth zu ihren wichtigsten Ein-
flüssen. Nazareth ist eine der we-
nigen Bands aus der Anfangszeit 
des Hardrocks, die es bis heute 
geschafft haben sich im harten 
Music-Bizz zu behaupten und 
ihre Originalität zu bewahren. 
Von 1971 bis heute hat Nazareth 
25 Studioalben aufgenommen 
und mehrere Live-Platten veröf-
fentlicht.
Die Band erhielt dafür diverse 
Platin-, Gold- und Silber-Aus-
zeichnungen in der ganzen Welt. 
Ihr Mega-Hit „Love Hurts“, der 
bis heute den Standard für eine 
Rockballade setzt, kam welt-

weit in nahezu allen Hitpara-
den in die Top-10, erreichte in 
sechs Ländern die Nummer 1 
und behauptete sich 60 Wochen 
lang allein in den norwegischen 
Charts. Speziell in Kiel sind die 
Karten über das Ticket-Center im 
Citti Park Kiel, bei vielen Famila-
Märkten und im KulturForum in 
der Stadtgalerie (Andreas-Gayk-
Straße 31) erhältlich. Ansonsten 
auch an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, über CTS-Eventim 
und Ticketmaster, sowie über die 
Hotline 0451 / 58 24 91 43 und 
per E-Mail an: tickets@german-
concerts.de.

NAZARETH � Foto: Disto Picture

Filzen in der 
Gemeindebücherei Lensahn

Lensahn (tf). Es wird wieder 
gefilzt in der Bücherei: Alle 
interessierten Erwachsenen 
und Kinder ab sechs Jahren 
sind herzlich dazu eingeladen. 
Am Donnerstag, den 26.3. 
von 15.00 bis 17.00 Uhr wird 
Monika Prang die Teilnehmen-
den anleiten, Figuren oder 

österliche Deko mit der Nadel 
zu filzen. Es muss nichts mit-
gebracht werden, Wolle und 
Nadeln werden gestellt. Es 
wird ein Unkostenbeitrag von 
fünf Euro pro Person von Frau 
Prang erhoben. Anmeldungen 
in der Bücherei unter der Tele-
fonnummer: 04363-50825-

- Anzeige -
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Flüssiges Ibuprofen in Kapselform
Eine Antwort auf viele Schmerzen

Wenn der Schmerz überhandnimmt, 
zählt jede Minute. Viele Menschen 
greifen am liebsten zum Klassiker 
unter den Wirkstoffen: Ibuprofen. 
Inzwischen entscheiden sich jedoch 
viele Schmerzgeplagte nicht mehr für 
die herkömmliche Tablette, sondern 
setzen auf die Flüssigkapsel von Spalt 
Forte. Denn Spalt Forte (Apotheke, 
rezeptfrei) lindert Schmerzen dop-
pelt so schnell¹ wie übliche Ibuprofen- 
Tabletten.

Ein Pochen an der Schläfe, ein Ste-
chen im Knie, ein dumpfes Dröhnen 
im Kopf – Schmerzen kennt jeder von 
uns. Besonders häufig treten Kopf-  und 
Gelenkschmerzen auf. Manchmal be-
gleiten uns die Schmerzen Stunden, 
manchmal Tage und manchmal blei-
ben sie sogar dauerhaft. Egal wo der 
Schmerz sitzt und welcher Art er auch 
ist, der Wunsch der Betroffenen ist 
immer derselbe: den Schmerz schnell 
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit Spalt: 
flüssiges Ibuprofen in Kapselform

Seit über 90 Jahren vertraut Deutsch-
land auf Spalt, wenn es um Schmerzen 
geht. Mit Spalt Forte hat die Experten-
marke eine Flüssigkapsel entwickelt, die 

mit flüssigem Ibuprofen einen deutlich 
schnelleren Wirkeintritt ermöglicht als 
herkömmliche Ibuprofen- Tabletten. 

Das Besondere: 400 mg vollständig ge-
löstes Ibuprofen wurden in eine einen 
Millimeter dünne, weiche Hülle in einer 
innovativen Flüssigkapsel eingeschlos-
sen. Im Gegensatz zur Tablettenform 
liegt der flüssige Wirkstoff Ibuprofen 
deutlich schneller frei verfügbar vor, 
denn er muss nicht erst im Dünndarm 
aufgelöst werden. So wird die maximale 
Konzentration von Ibuprofen im Blut-

plasma doppelt so schnell1 erreicht wie 
bei Ibuprofen in Tablettenform. Das 
Ergebnis: schneller schmerzfrei mit 
langanhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt 
nach Spalt Forte

Neben der extra schnellen Schmerz-
linderung bekämpft Spalt Forte zusätz-
lich entzündlich-  sowie schwellungsbe-
dingte Schmerzen und Fieber. Zudem 
sind die kleinen Kapseln leicht einzu-
nehmen und gut zu schlucken. Spalt – 
schaltet den Schmerz ab, schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: März 2025. • Abbildungen Betroffenen  nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung 
ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, 
Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

FORTE

Von dem deutschen 
Klassiker bei 

Schmerzen

Doppelt so schnelle 
Aufnahme des Wirkstoffs 

vom Körper1

Bekämpft auch entzündlich 
bedingte Schmerzen

Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)(PZN 00793839)

Spalt schaltet den 
Schmerz ab -  schnell!

Medizin ANZEIGE
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Aus aller Welt (hfr). Millionen 
Menschen leiden während der 
Pollensaison unter Heuschnupfen. 
Neben den gesundheitlichen Be-
schwerden kann sich eine Allergie 
auch auf die Fahrtüchtigkeit aus-
wirken. Die Experten von DEKRA 
weisen darauf hin, dass sowohl die 
Symptome selbst als auch lindern-
de Medikamente die Leistungsfä-
higkeit am Steuer einschränken 
können. Typische Beschwerden 
wie tränende oder juckende Au-
gen, eine laufende oder verstopfte 
Nase sowie plötzliche Niesanfäl-
le beeinträchtigen die Wahrneh-
mung im Straßenverkehr unmittel-
bar. So führt ein Niesanfall dazu, 
kurzzeitig die Augen zu schließen. 
Das bedeutet bei Tempo 50 einen 
riskanten Blindflug in einer Se-
kunde von immerhin 14 Metern. 
Nicht nur die allergische Reaktion 
selbst sorgt für Beeinträchtigungen 
Die allergische Reaktion auf 
Pollen & Co. geht häufig mit 
Begleiterscheinungen wie Mü-
digkeit, Abgeschlagenheit oder 

Konzentrationsschwierig-
keiten einher. Die Folgen 
ähneln den bekannten Ri-
siken durch Übermüdung 
am Steuer: verlängerte Re-
aktionszeiten, nachlassende 
Aufmerksamkeit und eine 
erhöhte Fehleranfälligkeit. 
Einen weiteren Risikofaktor 
stellen Medikamente gegen 
Allergiebeschwerden dar. 
Vor allem Antihistaminika 
älterer Generation können 
müde machen und das Re-
aktionsvermögen deutlich 
reduzieren. Aber auch mo-
derne Präparate wirken bei 
jedem Menschen anders. 
Besonders zu Beginn der Einnah-
me oder bei einem Wechsel des 
Medikaments sollte deshalb mit 
möglichen Auswirkungen auf die 
Fahrtüchtigkeit gerechnet werden 
– vorzugsweise sollte das Medi-
kament am Abend vor dem Schla-
fengehen eingenommen werden. 
„Autofahrer unterschätzen häufig, 
dass bereits leichte gesundheit-

liche Einschränkungen die Fahr-
tüchtigkeit beeinflussen können“, 
sagt DEKRA Verkehrsmedizinerin 
Dr. Almut Schönermarck. „Wer mit 
starken Allergiesymptomen unter-
wegs ist oder Medikamente mit 
dämpfender Wirkung einnimmt, 
fährt unter Umständen ähnlich 
eingeschränkt wie ein übermü-
deter Fahrer. Vor Fahrtantritt sollte 

man sich also immer kritisch 
hinterfragen, ob man fit ist.“ 
DEKRA empfiehlt Allergike-
rinnen und Allergikern daher 
einige einfache Maßnahmen 
für mehr Sicherheit im Stra-
ßenverkehr: 
Verzichten Sie bei Müdigkeit 
oder Konzentrationsproble-
men aufs Auto- oder Radfah-
ren, Erneuern Sie Innenraum- 
und Pollenfilter regelmäßig, 
Halten Sie Fenster bei star-
kem Pollenflug geschlossen 
und nutzen Sie die Lüftung, 
Testen Sie die Auswirkun-
gen von Medikamenten 
zunächst durch die abend-

liche Einnahme, bevor Sie aktiv 
am Straßenverkehr teilnehmen, 
Beachten Sie die Hinweise zur 
Fahrtüchtigkeit im Beipackzettel, 
Tragen Sie eine Sonnenbrille, um 
Augenreizungen zu reduzieren, 
Verzichten Sie bei ausgeprägten 
Niesattacken auf die aktive Teil-
nahme am Straßenverkehr oder 
unterbrechen Sie die Fahrt. 

Auswirkung von Heuschnupfen auf die Fahrtüchtigkeit

Allergien können sich auf die Fahrtüchtigkeit aus-
wirken. Typische Symptome beeinträchtigen die 
Wahrnehmung im Straßenverkehr unmittelbar.  
� Foto: DEKRA/Werner Popp
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kasta-
nienhof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im 
Monat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, 
Tel. 04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 
18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Wei-
tere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Olden-
burg Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, 
unter Tel. 04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 
Uhr, Tel. 04361-6200985
Seniorenturnen des OSV Sporthalle Carl-Maria-von-
Weber Straße, montags 18.00 – 19.00 Uhr
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. 
Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, 
Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, An-
meldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-8005410

Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben für 
Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

LENSAHN
Hebammen: Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Beauftrage für Menschen mit Behinderungen des Am-
tes Lensahn, Frau Edda Rahlf, E-Mail: behindertenbe-
auftragte@lensahn.de
Sprechstunde für Menschen mit Behinderungen jeden 
letzten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus Lensahn, Eutiner Straße 2. Vor-
anmeldung nicht notwendig.
Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ................................................  110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ...............  112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst ................ 116 117  
Gift-Notruf (erste Hilfe) .................. 030 - 19240

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 22.3. 9.30 Uhr Gottesdienst – Winter-
kirche, Pastorin Kathrin Schleupner
17 Uhr „De Deern dröömt in’t Maandlicht“ – Flö-
tenkonzert des Dietrich-Bonhoeffer-Blockflöten-
Consort
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 22.3. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Gün-
ther Suckow
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Sonntag, 22.3. 9.30 Uhr Konfirmanden-Gottes-
dienst mit Pastor G. Suckow
Hohenfelde - Martin-Luther Kapelle
www.kirchengemeinde-giekau.de
Freitag, 3.4. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Suckow 
mit Posaune und Orgel
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel 
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg 
Amaker Markt 8
Sonntags, 9 Uhr Gottesdienst

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg - 
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
Jeden Sonntag (außer in den Ferien): 10.30 Uhr 
Kindergottesdienst für Kinder im Alter von 4 bis 
13 Jahren, Gemeindehaus, Wallstraße 3
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Infos unter Tel. 04361-2459 oder unter
www.johanniskirche-oldenburg.de 
Gottesdienste in der Marco-Kapelle zu Göhl 
14-tägig am Sonntag um 09:00 Uhr 
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags, 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags, 10.30 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Hansühn - Christuskirche
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirchspiel-bungs-
berg.de; kg-hansuehn@kk-oh.de
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
www.kirchspiel-bungsberg.de, Tel. 04382-258
Sonntag, 22.3. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Motschmann

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Info: www.kirchspiel-bungsberg.de, Tel. 04363-
1613
Sonntag, 22.3. 11 Uhr Gottesdienst, KiGo, mit 
Pastor Pulsfort, Gemeindehaus, anschließend Kir-
chenschmaus
12.15 Uhr Kirchenschmaus im Gemeindehaus
Mittwoch, 25.3. 15 Uhr Kaffee um 3 im Gemein-
dehaus
Freitag, 27.3. 16 Uhr Trauercafé im Gemeinde-
haus, Obergeschoss mit Pastor Reiman, Anmel-
dung unter 04363-7924423 erbeten
Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613

Freie ev. Gemeinde Lensahn
www.feg-lensahn.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst (z. Zt. Gemein-
dehaus im Langen Acker 27)

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
Sonntag, 22.3. 11 Uhr Gottesdienst, Prädikant 
Volker Hein
Geroldkapelle in Dahme
www.kirche-grube.de
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.pfarrei-st-vicelin.de
Samstag, 17.30 Uhr Vorabendmesse
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
4. Sonntag, 17 Uhr Abendgottesdienst
Sonntag, 22.3. 11 Uhr Regionalgottesdienst, Pas-
torin Dr. Platzhoff
Mittwoch, 25.3. 18 Uhr Freundschaft Passionsan-
dacht, Pastorin Gangi-Juny
Ev.-Luth. Kirchengem. Großenbrode - St. Katharinen
2. Samstag im Monat 17 Uhr „Aufatmen“ Got-
tesdienst
Mittwoch, 25.3. 15 Uhr Treffen zum Kirchenkaf-
fee, Katharinenhaus, Hörn 1
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Infos: www.kirche-wagrien.de
3. Sonntag im Monat 17 Uhr.
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
Sonntag, 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 16 Uhr Heilige Messe
www.pfarrei-st-vicelin.de
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs, 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst
oder per Videokonferenz (Kontakt: 04362-1414)

Kirchen Umkreis Lensahn
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Meine Oma

Roswitha
90. Geburtstag

Ich wünsche Dir
einen schönen Tag

Dein Enkel Hendrik Joris

feiert am 21.03.2026 ihren

18

18

Sind wir schon sooooo alt?? 

Dein Papa und Familie Dein Papa und Familie 
17.03.2026

Herzlichen Glückwunsch 

zum Geburtstag,  TjorvinTjorvin.. 

Liebe Mone, 
am Sonntag - 22.3.2026 - ist es nun vollbracht, 

die 50 hast Du voll gemacht. Es ist schön, 

dass es Dich gibt, weil jeder Dich von Herzen 

liebt. Zu Deinem besonderen Feste wünschen 

wir Dir das Allerbeste. 

Alles Gute von 
Deinem Björn und Familie

50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 
50
50
50
50
50
50
50
50
50
50

50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 50 30 50 50 

Familienanzeigen

Großes Geländespiel der Gruber Pfadfinder 
Grube (ad).  Anfang März wurde 
der Wald vor Dahme zum Schau-
platz eines spannenden Abenteu-
ers: Die Pfadfinder Grube veran-
stalteten ein großes Geländespiel, 
zu dem neben den eigenen Mit-
gliedern auch Eltern, Freunde und 
Interessierte herzlich eingeladen 
waren. Unter dem Motto „Ro-
bin Hood“ schlüpften die vielen 
Teilnehmenden in die Rollen von 
mutigen Gefährten, die dem Kö-
nig die ungerechten Steuergelder 
abnehmen wollten. Von verschie-
denen Personen im Wald mussten 
Aufgaben gelöst, Geschicklichkeit 
bewiesen und gemeinsam Strate-
gien entwickelt werden, um Hin-
weise für die Lösung des Spiels zu 

erhalten. Das Geländespiel bot 
nicht nur jede Menge Spaß und 
Bewegung an der frischen Luft, 

sondern stärkte auch den Team-
geist zwischen Jung und Alt. Be-
sonders schön: Auch Gäste konn-

ten unkompliziert teilnehmen und 
einen Einblick in die Arbeit der 
Pfadfinder gewinnen.

Frühjahrsputz auf der 
Turmhügelburg

Lütjenburg (hfr).  Wir möchten 
herzlich zu unserem Frühjahrs-
putz auf der Turmhügelburg am 
Samstag, den 28. März 2026, 
einladen. Gemeinsam wollen wir 
zwischen 11.00 und 17.00 Uhr 
die Burg für die bevorstehende 
Freilichtsaison vorbereiten. Ob 
für den ganzen Tag oder auch nur 
für ein paar Stunden, wir freuen 
uns über jede Unterstützung und 
heißen jede helfende Hand herz-
lich willkommen, um die Turm-

hügelburg aus dem Winterschlaf 
zu holen und für die neue Saison 
herzurichten. Damit wir das pas-
sende Arbeitsmaterial stellen und 
eine kleine Verpflegung vorberei-
ten können, bitten wir um eine 
kurze Anmeldung per Mail an: 
museumsleitung@turmhuegel-
burg.de Wir danken schon jetzt 
allen, die mithelfen, und freuen 
uns auf einen gelungenen Früh-
jahrsputz bei bestem Wetter auf 
der Burg.

� Foto: hfr

Glücksschießen der Kreisdamen 
Lütjenburg (sr). Am Freitag, 
den 13.03.2026, trafen sich 30 
Damen aus sechs Vereinen auf 
dem Stand des TSV Lütjenburg, 
zu einem geselligen Abend. Die 
Kreisdamenleiterin Sabine hatte 
die Vereine angeschrieben und 
die Damen eingeladen, am all-
jährlichen Glücksschießen der 
Kreisdamen teilzunehmen. Jede 
Dame brachte wieder ein Ge-
schenk im Wert von ca.15 Euro 
mit. Es wurde auf der Elektroni-
schen Anlage geschossen. Vier 
Glücksscheiben à vier Schuss 
waren das Ziel. Nach der Aus-

wertung und dem gemeinsamen 
Essen, ging es an die Siegereh-

rung. Gewonnen hat Sabine 
Nüser, vom TSV Hessenstein 
mit 508 Punkten, gefolgt von 
Roswitha Geißler vom SV For-
tuna Bösdorf mit 494 Punkten 
und Sandra Bebeniß vom TSV 
Lütjenburg mit 491 Punkten. 

Ein Dankeschön gilt den Män-
nern der Standaufsicht und Aus-
wertung für die Unterstützung. 
Für das leibliche Wohl wurde 
gesorgt. Es war ein gelungener 
Abend und die Damen hatten 
viel Spaß.

� Foto: hfr
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„Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,

steht in den Herzen seiner Mitmenschen.“
Albert Schweitzer

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau, meiner lieben Mutter, Schwester und Tante

Lisa Giese
* 23. Juli 1939    † 12. März 2026

die nach langer, mit großer Geduld ertragener Krankheit friedlich eingeschlafen ist.

In Liebe, Trauer und Dankbarkeit
Dein Günter

Andreas und Rebecca
Jutta

Steffi mit Familie

24321 Emkendorf

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 23. März 2026 um 13.00 Uhr
in der St. Johannes-Kirche zu Giekau statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Im Anschluss an die Trauerfeier bitten wir zum Kaffee in den Giekauer Kroog.

…ich hab` das Leben überwunden, bin befreit von Schmerz und Pein,
denkt oft an mich in stillen Stunden und lasst mich immer bei euch sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Irene Bünjer
* 10. Mai 1937          † 14. März 2026

Wir werden Dich vermissen
Heidi und Dieter
Eick
Britta und Sven
Enkel und Urenkel

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, den 27. März 2026, um 
13.30 Uhr in der Trauerhalle von Bestattungen Liebe, Plöner Str. 18, in 24321 Lütjenburg statt.

Nach der Beisetzung bitten wir zu einem Beisammensein in den Bismarckturm.

Traueranzeigen

Onkologische Selbsthilfe- und Bewegungsgruppe
Lensahn (aw). Wir starten am 
02.04.2026 mit einer Selbsthil-
fe- und Bewegungsgruppe für 
Menschen, die an Krebs erkrankt 
sind oder waren. In der Gemein-
schaft wächst Stärke. Geteil-
te Gedanken werden leichter, 

geteilte Gefühle verlieren ihre 
Schwere. Die Kraft kann zurück-
kehren, Schritt für Schritt. Wenn 
du dich angesprochen fühlst, bist 
Du herzlich willkommen. Wir 
arbeiten eng mit dem Eutiner 
Brustzentrum und dem Krebs-

hilfeverein zusammen. Onkolo-
gische Selbsthilfegruppe:  jeden 
1. Donnerstag im Monat von 
17.00 - 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus (hinter der Kirche) der 
ev. Kirchengemeinde Lensahn 
Bewegungsgruppe:  Jeden Don-

nerstag von 18.15 - 19.00 Uhr. 
Bitte melde dich vorher unbe-
dingt unter folgender Nummer 
an: 01781424101. Wir freuen 
uns über deinen Anruf! Elke und 
Sandra, Start: 2. April 2026 von 
17 bis 19 Uhr  

Trauercafé 
im März in 

Lensahn
Lensahn (aw). Am Freitag, 27. 
März 2026 um 16.00 Uhr findet 
wieder das Treffen im Trauercafé 
statt, Ort: Gemeindehaus Len-
sahn (hinter der Kirche), Ober-
geschoss. Das Trauercafé ist ein 
Angebot für alle, die einen er-
wachsenen Angehörigen oder 
eine Freundin, einen Freund ver-
loren haben. In der Trauer nicht 
allein bleiben, ein offenes Ohr 
finden, Gefühlen Raum geben 
können und Menschen treffen, 
die auf einem ähnlichen Weg 
sind. Nicht alleine sitzen bei Kaf-
fee und Kuchen, sondern reden 
und zuhören, Kontakte knüp-
fen und Informationen austau-
schen, das soll hier möglich sein. 
Eine Anmeldung ist bei Pastor 
Reimann, Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde Lensahn, möglich (Tel. 
04363-7924423), jedoch keine 
Voraussetzung für die Teilnahme.

Ökumenischer 
Kreuzweg am 

Karfreitag
Plön (mv). Die Evang. – Luth. 
Friedenskirchengemeinde Plön 
und die Katholische Gemeinde 
St. Antonius in Plön (Pfarrei St. 
Vicelin) feiern bereits zum vier-
ten Mal ökumenisch das Leiden 
und Sterben Jesu Christi am Kar-
freitag, 03. April 2026. Der öku-
menische Kreuzweg der Schöp-
fung (Stationen-Gottesdienst) 
beginnt um 11 Uhr in der St. 
Antonius-Kirche (Brückenstraße 
15). Danach ziehen die Teilneh-
menden gemeinsam über die 
Johanniskirche (Hamburger Str.) 
in die Nikolaikirche (Markt 25), 
wo auch der Abschluss gefeiert 
wird. Die Wegstrecke ist unge-
fähr 2 km lang und barrierearm. 
Der Leidensweg Jesu wird mit 
der Aktualität der Gegenwart in 
Verbindung gebracht. Auf Ihre 
Teilnahme freuen sich Pastorin 
Janina Lubeck und Pastoralrefe-
rent Michael Veldboer.  
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Uneigennützig, immer tätig,
oft selbst nicht an sich denkend,

war er immer für alle da.

Nach 65 Jahren müssen wir uns von meinem lieben Mann 
und unserem guten Vater verabschieden

Schohmakermeester

Reinhold Klüver
 *1. April 1938     †2. März 2026

 In Liebe und großer Dankbarkeit
 Deine Lilo
 Klaus und Susanne

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 27. März 2026 um 11.00 Uhr

in der Kirche zu 24321 Giekau statt.

Traueranschrift:  M. Busch Bestattungen,
Lütjenburger Straße 8, 24306 Plön, Reinhold Klüver

 

 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von meinem lieben Mann, Vater und Opa 
 

Baldur Werner 
* 15. Juli 1939    † 12. März 2026 

 
Deine Karin 

Michael und Cynthia 
Frank und Claudia 
Martin und Petra 
Jeremias und Nina 

und alle Verwandten 
 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Unfassbar traurig nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Mitarbeiter

Michael Göttsch
* 25.09.1969          † 09.03.2026

Über 25 Jahre hat Micha unser Unternehmen mit seiner  
Zuverlässigkeit und fachlichen Kompetenz geprägt.  

Wir verlieren nicht nur einen Mitarbeiter, sondern auch einen 
Menschen, der einen festen Platz in unserer Mitte hatte.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Er wird uns in dankbarer Erinnerung bleiben

Autohaus Doose Lütjenburg
Geschäftsleitung & Mitarbeiter

 

 
DANKE 

für die tröstenden Worte, die vielen Zuwendungen und die 
schönen Blumengrüße zum Abschied unserer lieben Mutter 

 

Hanne Ehlers 
 

† 22. Februar 2026 
 

Besonders danken möchten wir den Menschen, die sie in  
den letzten Jahren so liebevoll begleitet haben und  

uns eine große Hilfe waren. 
 

Jürgen und Imme 
Dörte und Stefan 

 
 

 

 

Christel Koch 
 

† 24. Februar 2026 
 

Wir bedanken uns bei allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

 
Unser Dank gilt auch Herrn Wellmer und Bestattungen Liebe 

für die würdevolle Ausführung der Trauerfeier. 
 

Im Namen der Familie 
 

Angelika Pschorn 
Cornelia Häuser 

 
 
 

TraueranzeigenAb 01.04.2026 
„Komfortzuschlag“ bei Anruf-
Linien-Fahrten im Kreis Plön

Kreis Plön (jk). Seit der Einfüh-
rung von ALFA (Anruf-Linien-
Fahrten) im Jahr 2018 spielt 
diese flexible Bedienform im 
ÖPNV des Kreises Plön eine 
wichtige Rolle. ALFA ergänzt 
den regulären Linienverkehr an 
den Orten, die zuvor an Tages-
randlagen beziehungsweise an 
Wochenenden keine Busan-
bindung hatten. Fahrtwünsche 
müssen telefonisch mindestens 
60 Minuten vor Fahrtbeginn zur 
gewünschten Haltestelle bestellt 
werden. Die Fahrten werden 
dann per Taxi durchgeführt. Im 
ALFA-Verkehr gelten, wie auf al-
len Buslinien der VKP, alle regu-
lären Fahrkarten des Schleswig-
Holstein-Tarifs (zum Beispiel 
Wochen- und Monatskarten) 
sowie das Deutschlandticket. 
Ab dem 1. April 2026 wird nun-
mehr auf allen Anruflinienfahr-
ten ein Komfortzuschlag – der 
sogenannte „ALFA Euro“ – in 
Höhe von 1,00 € pro Person 
bzw. pro Hund und Fahrt erho-

ben. Der Zuschlag gilt auch in 
Verbindung mit Zeitkarten so-
wie für schwerbehinderte Men-
schen gemäß § 1.4.1 der Tarif-
bestimmungen des SH-Tarifs, 
deren Begleitperson und gege-
benenfalls einen Hund.
Der Kreis Plön ist von dem posi-
tiven Beitrag, den der ALFA-Be-
darfsverkehr im Kreisgebiet für 
den ÖPNV leistet, überzeugt. 
Der Kreistag des Kreises Plön 
hat die Einführung des „ALFA 
Euro“ vor dem Hintergrund der 
angespannten Haushaltslage 
beschlossen. 
Insbesondere der Umstand, dass 
das Land die den Kreisen gezahl-
ten ÖPNV-Mittel eingefroren 
und nicht an die allgemeinen 
Kostensteigerungen anpasst, hat 
den finanziellen Handlungs-
spielraum auch des Kreises Plön 
weiter eingeschränkt, so dass 
diese Maßnahme als notwendig 
und auch für die Bürgerinnen 
und Bürger vertretbar erachtet 
wird. 
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Eigentlich war alles selbstverständlich.
Das wir miteinander sprachen, gemeinsam nachdachten,

zusammen lachten, weinten, stritten.
Eigentlich war alles selbstverständlich.

Nur das Ende nicht.

Ein schöner gemeinsamer Lebensweg ging zu Ende.

Eckard Hoffmann
* 27. Februar 1939     † 14. März 2026

In stiller Trauer
Deine Edelgard

Lucas

24321 Kembs

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung auf dem Lütjenburger Friedhof
findet am Mittwoch, dem 1. April 2026 um 13.30 Uhr

in der St. Michaelis-Kirche zu Lütjenburg statt.

Bitte keine Kranz- und Blumenspenden.

Im Anschluss bitte ich zu einem Beisammensein in die Lüttje Burg.

Wir sind sehr traurig, aber auch dankbar, dass unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, unsere Oma, Uroma und Ur-Uroma

Marianne Lau
* 11. August 1930    † 15. März 2026

friedlich und sanft in ihrem 96. Lebensjahr einschlafen durfte.

In liebevoller Erinnerung
Hans-Jürgen und Lore

Manfred und Jutta
Heiko und Martina
Beate und Gerhard
Marina und Volker

Deine Enkel, Urenkel, Ur-Urenkel
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Donnerstag,
dem 26. März 2026 um 13.30 Uhr in der Trauerhalle von Bestattungen Liebe,

Plöner Str. 18, in 24321 Lütjenburg statt.

Traueranschrift: Heiko und Martina Lau, Alte Dorfstr. 7, 24321 Behrensdorf

Traueranzeigen

Nahverkehr: Änderungen im Schleswig-Holstein-Tarif
Kreis Plön/Ostholstein (t). Zum 1. 
April werden die Fahrkartenpreise 
bei NAH.SH, dem Nahverkehr in 
Schleswig-Holstein, angepasst. 
Die Preise für die Nutzung von 
Bussen und Bahnen des landes-
weit gültigen Schleswig-Holstein-

Tarifs werden um durchschnittlich 
4,66 Prozent angehoben.
Die Preisanpassung wurde von 
Verkehrsunternehmen und Aufga-
benträgern beschlossen. Sie ist er-
forderlich, um allgemeine Kosten-
steigerungen auszugleichen und 

das Angebot im Nahverkehr zu si-
chern. Die Preisanhebung sichert 
das bestehende Fahrplanangebot 
und leistet einen Beitrag zu den 
notwendigen Investitionen.
Beim Deutschlandticket, dessen 
Preis im Januar angepasst wurde, 

gibt es keine Änderungen. Des-
halb sind die meisten Fahrgäste 
nicht betroffen. Rund 70 Prozent 
der Fahrten im SH-Tarif werden 
mit einem Deutschlandticket, ei-
nem vergünstigen Deutschland-
Jobticket oder dem Deutschland-
Schulticket unternommen.
Alle Informationen zum Nahver-
kehr in Schleswig-Holstein sowie 
zum Deutschlandticket gibt es auf 
www.nah.sh.

Senioren-
frühstück

Wangels (bs). Am Montag, den 
30.03.2026 um 09.00 Uhr fin-
det im Sportlerheim in Hansühn 
wieder ein Seniorenfrühstück 
statt. Vom Ausflug zur Gärtnerei 
Buchwald am 9.03.2026 erwarten 
wir einige Rückmeldungen. Wir 
freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein und hoffen auf 
rege Beteiligung. Neue Gesichter, 
gerne auch aus den umliegenden 
Dörfern und Höfen der Gemeinde 
Wangels, sind herzlich willkom-
men. Senioren, die kurzfristig Pro-
bleme mit ihrer Fahrgelegenheit 
haben, wenden sich bitte an Eg-
bert Paustian (Tel. 04382/610). Es 
wird versucht, einen Fahrdienst zu 
organisieren.

Brut- und 
Setzzeit 
beginnt!

Aus aller Welt (hfr). Mit dem 
Frühlingsbeginn startet die Brut- 
und Setzzeit in Wald und Feld. 
Rehkitz, Frischling und Küken 
brauchen nun Ruhe. Stockente 
und Kaninchen starten im März, 
Reh und Fasan erst im Mai. Nun 
verwandeln sich Wald, Feld und 
Flur in eine große Kinderstube. 
Wildtierkinder setzen auf Tar-
nung und Täuschung, um in der 
Natur zu überleben. Daher bittet 
der Deutsche Jagdverband (DJV) 
Spaziergänger und Hundebesit-
zer jetzt um besondere Rücksicht. 
Auch, wenn sie hilflos aussehen: 
Einsame Wildtierkinder zu be-
rühren oder gar mitzunehmen ist 
falsch verstandene Tierliebe. Die 
Elterntiere wachen über ihren gut 
getarnten, nahezu geruchlosen 
Nachwuchs aus sicherer Entfer-
nung. So locken sie keine Fress-
feinde an. Naturbesucher sollten 
gesunde Jungtiere auf keinen Fall 
berühren: Menschlicher Geruch 
an Kitz und Küken kann dazu 
führen, dass Elterntiere den Nach-
wuchs verstoßen. 
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Mit Trauer haben wir die Nachricht vom Tode  
unseres früheren Gemeindevertreters 

Jonas Grell
aufgenommen.

Der Verstorbene war von April 2003 bis Mai 2008 Mitglied der 
Gemeindevertretung Giekau.

Er hat sich immer für die Belange der Gemeinde Giekau und für 
das Wohl der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.  

Gemeinde Giekau 
Manfred Koch
Bürgermeister

Herzlichen Dank 
möchten wir allen sagen, die sich in stiller 

Trauer um unsere Mutter mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 

und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Tanja Stoll geb. Friedrichsen
Nina Friedrichsen
Lena Friedrichsen

und Martin Friedrichsen

Sechendorf, im März 2026

Veronika 
FriedrichsenFriedrichsen

Nachruf

Der Sparclub "Volles Fach" Engelau von 1977
trauert um seinen 1. Vorsitzendenund 

langjähriges Mitglied.

Der Vorstand

In dankbarer Erinnerung würdigen wir sein persönliches
Engagement. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Jonas Grell
* 16.05.1946 † 10.03.2026

Traueranzeigen

Familie absichern, Gutes tun: 

So gestalten Sie Ihr Testament richtig
Kreis Plön (t). Im-
mer mehr Men-
schen möchten 
mit ihrem Testa-
ment nicht nur ihre 
Familie absichern, 
sondern auch Gu-
tes tun. Fast die 
Hälfte der Deut-
schen (46 Prozent) 
kann sich laut 
einer forsa-Um-
frage vorstellen,  
gemeinnützige Or-
ganisationen im  
Nachlass zu be-
denken. Doch wie 
lässt sich das gut 
regeln – ohne dass 
Streit in der Familie entsteht?
Nora Dieckmann, Justiziarin 
bei den SOS-Kinderdörfern 
weltweit, gibt praktische Tipps 
für die Nachlassgestaltung. 
„Erbstreit entsteht oft durch 
Überraschungen oder unklare 
Formulierungen. Wer seine Ent-
scheidungen offen kommuni-
ziert, beugt Konflikten frühzeitig 
vor“, erklärt sie.

1. Frühzeitig sprechen
Reden Sie rechtzeitig über Ihre 
Pläne. Ob Sie nur Ihre Angehö-
rigen absichern oder zusätzlich 
Gutes tun möchten: Offene Ge-
spräche erhöhen das Verständ-
nis und die Akzeptanz bei den 
Erben.

2. Klar und rechtssicher  
formulieren

Ein Testament sollte vollständig 
handschriftlich, eindeutig for-
muliert und mit Ort, Datum so-
wie Unterschrift versehen sein. 
Bei komplexen Nachlässen – 
zum Beispiel mit Immobilien 
oder Unternehmen – ist ein no-
tarielles Testament empfehlens-
wert.

3. Pflichtteile bedenken
Pflichtteilsberechtigte Per-
sonen wie Kinder oder 
Ehepartner*innen haben Pflicht-
teilsansprüche, wenn sie nicht 
im Testament bedacht werden. 
Wer sie im Testament berück-
sichtigt, mindert allerdings Kon-
fliktpotenzial. Zuwendungen zu 
Lebzeiten sind nur dann auf den 
Pflichtteil anzurechnen, wenn 
dies vor oder spätestens bei der 
Zuwendung entsprechend be-
stimmt wurde.

4. Gemeinnützige  
Organisationen einbeziehen

Möchten Sie Institutionen im 
Testament bedenken, hilft das 
offene Gespräch mit der Fami-
lie. „Wenn Angehörige das Mo-
tiv verstehen, steigt die Akzep-
tanz und der Familienfrieden 
bleibt gewahrt“, so Dieckmann.

5. Mediation nutzen,  
wenn es knirscht

Bereits bestehende Konflikte las-
sen sich oft durch eine neutrale 
Vermittlung lösen. Mediation 
macht Erwartungen sichtbar und 
hilft, Lösungen zu finden, bevor 
Fronten verhärten.

Fazit: Wer frühzeitig spricht, klar 
formuliert und sein Testament 
regelmäßig aktualisiert, schützt 

das Wichtigste: den Familien-
frieden – und kann gleichzeitig 
etwas Gutes tun.

Offene Gespräche mit künftigen Erben sichern 
den Familienfrieden. 
Foto: shapecharge/gettyimages.com/SOS-Kinder-
dörfer weltweit/akz-o
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Job-Ahoi!
Buchhalter (m/w/d) auf 603,-€-Basis oder 
Midijob gesucht. Du liebst Zahlen genauso 

sehr wie das Meer? Nordlicht-Yachting GmbH 
Heiligenhafen sucht zum 01.08.2026 eine 

zuverlässige Unterstützung in der Buchhaltung. 
Du hast Wassersport im Blut: Egal ob Segeln, 

Motorbootfahren, SUP oder Wellenreiten. Sicherer 
Umgang mit gängigen Buchhaltungsprogrammen 
(z.B. DATEV) und MS Office. Tel.: 04362/503581

Minijobber,
Teilzeit- oder Vollzeitkräfte

(Reinigungskraft, Köche & Servicekräfte)

Bewerbungen bitte an
a.thomsen@hotel-luettjeburg.de

Markt 20 • 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81 - 40 50

Info@hotel-luettjeburg.deInfo@hotel-luettjeburg.de

H O T E L  &  R E S T A U R A N T
LÜTTJE   B U R G

Wir suchen:

Stellenmarkt

- Anzeige - Osterferien für die Berufswahl nutzen
Lübeck (on). Die Osterferien sind 
eine gute Gelegenheit, sich mit 
der Berufs- und Studienwahl zu 
beschäftigen. Wer 2026 die Schu-
le verlässt, sollte sich jetzt be-
werben. Die Berufsberatung hilft 
dabei, einen Ausbildungsplatz 
oder ein duales Studium zu fin-
den. Zwischen Lübeck und Ost-
holstein sind bereits über 1.700 
Ausbildungsstellen gemeldet. Mit 
„AUSBILDUNG 2 GO“ kannst 
du ohne Termin in die offene 
Sprechzeit der Agentur für Arbeit 
Lübeck kommen (Hans-Böckler-
Str. 1, Zimmer 186). In den Oster-
ferien ist dies am 26.03., 07.04. 
und 09.04.2026 möglich sowie 
anschließend montags, dienstags 
und donnerstags von 08.00 bis 
12.30 Uhr. Wenn du den Klas-
senbesuch im Berufsinformations-

zentrum verpasst hast, kannst du 
das BiZ über die BiZ-Rallye selbst 
erkunden. Die Stationen zu Beru-
fen, Ausbildungsplätzen, Praktika 
sowie Bewerbungen zeigen dir, 
wo du stehst und wie es weiter-
geht. Mit einer VR-Brille kannst 
du zudem virtuell in über 150 
Ausbildungsberufe hineinschnup-
pern. Wer sich lieber ungestört 
informieren möchte, kann sich 
am Eingang ein Schlüsselband 
nehmen; das BiZ-Team spricht 
dich dann nicht aktiv an. Natür-
lich kannst du die Rallye auch auf 
diese Weise allein durchführen. 
Am 01.04.2026 um 09.30 Uhr 
lädt das BiZ Lübeck außerdem 
Schülerinnen und Schüler ab der 
9. Klasse ein, die Arbeitsagentur 
als Arbeitgeberin kennenzuler-
nen. Bei einer Rallye erhältst du 

Einblicke hinter die Kulissen und 
lernst typische Tätigkeiten wie die 
Arbeitsvermittlung oder Berufs-

beratung kennen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter: https:// 
eveeno.com/rallye-ba-luebeck.

Foto: hfr

Krankenstand in der Region gestiegen
Beschäftigte in der Region im Durchschnitt an 23 Tagen krankgeschrieben

Kreis Plön/Ostholstein. Der 
Krankenstand in Region Ost-

holstein und Plön ist 2025 im 
Vergleich zum Vorjahr angestie-

gen. DAK-versicherte Beschäf-
tigte waren durchschnittlich 
an 23 Kalendertagen krankge-
schrieben. Die meisten Fehltage 
gingen auf das Konto von psy-
chischen Erkrankungen. Wei-
tere wichtige Ursachen waren 
Muskel-Skelett-Probleme auf 
Rang zwei und Atemwegsin-
fekte auf Rang drei. Das zeigt 
eine neue Analyse der DAK-Ge-
sundheit. Die Krankenkasse hat 
alle Krankschreibungen ihrer 
Versicherten in der Region vom 
Berliner IGES Institut auswerten 
lassen.
„Der Krankenstand hat sich mit 
6,3 Prozent auf einem hohen Ni-
veau eingependelt“, kommen-
tiert Nils Junker, DAK-Chef in 
Lübeck. „Deswegen ist es richtig 
und notwendig, eine fundierte 
Ursachenforschung voranzutrei-
ben.“ Ein Krankenstand von 6,3 
Prozent bedeutet, dass an jedem 
Kalendertag im Durchschnitt 63 
von 1.000 Beschäftigten krank-
geschrieben waren. Ursache 
Nummer eins für Krankschrei-
bungen waren 2025 psychische 

Erkrankungen. Sie verursachten 
533 Fehltage je 100 erwerbs-
tätig Versicherte (Vorjahr: 428 
Fehltage). Auf Platz zwei kamen 
Muskel-Skelett-Erkrankungen 
mit 400 Tagen je 100 Erwerbs-
tätigen (Vorjahr: 347 Tage). Es 
folgten Atemwegserkrankungen 
mit 397 Tagen je 100 Versicherte 
(Vorjahr: 384 Tage). 
Die Fehlzeiten in Region Ost-
holstein/Plön bewegen sich 
über dem Niveau der Fehlzeiten 
auf Landesebene (20 Tage). Mit 
Blick auf den Krankenstand sieht 
die DAK-Gesundheit im betrieb-
lichen Gesundheitsmanage-
ment große Chancen. Es könne 
die Basis dafür schaffen, dass 
Mitarbeitende gesund, motiviert 
und leistungsfähig arbeiten kön-
nen – „somit ist es zugleich eine 
Investition in die Zukunftsfähig-
keit des Unternehmens“, sagt 
Nils Junker. „Wir unterstützen 
Arbeitgeber dabei, arbeitsbe-
dingte Belastungen passgenau 
zu verringern und ein nachhal-
tiges Gesundheitsmanagement 
aufzubauen“ so Junker.

www.localjob.de

suche. finde.
Job.

www.localjob.de

suche. finde.
Job.
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Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

VERTEILER GESUCHT!VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 43 61 / 620 11-10

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Lütjenburg • Engelau • Darry • Blekendorf • Lütjenburg • Engelau • Darry • Blekendorf 
• Lensahn • Manhagen • Koselau• Lensahn • Manhagen • Koselau
• Wangels • Wasbuck • Klein Wessek • Wangels • Wasbuck • Klein Wessek 
• Kröss • Gremersdorf • Heringsdorf• Kröss • Gremersdorf • Heringsdorf

Bewirb
Dich jetzt:

Maler sucht Arbeit
D. Krüger

Mobil 0163 / 826 826 4 

Werde ein Teil unseres Teams!

Zur Unterstützung suchen wir zu sofort 

eine*n Mitarbeiter*in zur Qualitätskontrolle
in Teilzeit oder auch auf Minijobbasis. Als Saisonkraft oder ganzjährig möglich!

Das Aufgabengebiet umfasst die Qualitätskontrolle der gereinigten 
Ferienwohnungen/Häuser.

Ein Führerschein der Klasse B ist erforderlich. 
• eine Bezahlung über dem gesetzlichen Mindestlohn
• überdurchschnittliche Urlaubstage 
• betriebliche Altersvorsorge 
• einen PKW während der Arbeitszeit 

Wir freuen uns über Deine Bewerbung per Mail, Post, telefonisch oder auch 
persönlich!

Vermittlungsbüro Wandelt       Seestraße 25      23747 Dahme       Tel.: 04364 - 4710680■ ■■

Wir bieten dir:

auf Minijobbasis als Saisonkraft! Das Aufgabengebiet umfasst die 
Qualitätskontrolle der gereinigten Ferienwohnungen/Häuser.

Ein Führerschein der Klasse B ist erforderlich.

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Koch/Köchin (m/w/d in Vollzeit)

Diätkoch/Diätköchin (m/w/d in Vollzeit)
Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Zum Ausbildungsstart am 01. September 2026
suchen wir dich als Auszubildenden für das Maler- und
Lackiererhandwerk.

Du hast handwerkliches Geschick und Freude an der Arbeit, 
bist teamfähig, pünktlich, hast gute Umgangsformen und 
zeigst Lernbereitschaft? Dann starte ins bunte Arbeitsleben! 

Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung per Post, Mail oder persönlich.

Im Schulpraktikum oder während der Ferien kannst du bei 
uns reinschnuppern. (Es besteht die Möglichkeit einer Prakti-
kumsprämie)

Wir freuen uns auf dich!

Bieten Ausbildungsplatz zum

Maler und Lackierer (m/w/d)

komm zu uns ins Malerhandwerk!

Telefon 0 43 42 / 800 905  • info@maler-farbecht.de

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

SUCHT SIE !

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN pvb Medical GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir im Bereich Customer 
Service einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Sales Specialist (m/w/d) für 
 Medizinprodukte / Vertriebsspezialist

Stellenmarkt

Deine Aufgaben:
Innen- und Außenanstriche, Tapezier-, Spachtel- 
und Putzarbeiten, Lackierarbeiten an Türen und Fenstern, 
Bodenbelagsarbeiten

Das bringst du mit:
Abgeschlossene Ausbildung als Maler und Lackierer,
selbständige und sorgfältige Arbeitsweise, Teamfähigkeit 
und Zuverlässigkeit, Führerschein Klasse B

Wir bieten:
Unbefristete Festanstellung, angenehmes Arbeitsklima 
in einem familiären Team, moderne Arbeitsmittel,
abwechslungsreiche Projekte, Tariflohn

Interesse?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung 
per Telefon, E-Mail oder persönlich.

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir  ab sofort in Vollzeit
einen

Malergesellen (m/w/d)

Telefon 0 43 42 / 800 905  • info@maler-farbecht.de

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

www.localjob.de www.localjob.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo, VW, Pick Up  
am WE 0 45 21-848 98 77

Jetzt Frühjahrscheck buchen!
Online Termin vereinbaren.

FÜR NUR29,90€SICHER INDIE SAISON

VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 119.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
6.590 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

4 Sommerreifen neu 185/65R 15 für
200 € zu verkaufen. Tel.: 04363-
905399

Automarkt
Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Kurier kein Problem!

AutofrühlingAAutofrühlingutofrühlingutofrühlingutofrühling
Spritpreis-Rallye: Mit diesen 8 Tipps senken Sie  

den Verbrauch um bis zu 20 Prozent 
Aus aller Welt (hfr). Aktuell steigen 
die Spritpreise in immer neue Hö-
hen und erreichen an vielen Tank-
stellen mehr als 2 Euro pro Liter. 
Ob für den täglichen Arbeitsweg 
oder die Fahrt in den Urlaub: Die 
steigenden Kraftstoffkosten belas-
ten das Haushaltsbudget vieler Au-
tofahrer. Doch effizientes Fahren 
ist kein Hexenwerk. „Vielen Auto-
fahrern ist gar nicht bewusst, wie 
viel Sparpotenzial in ihrem Fahr-
zeug und ihrem eigenen Fahrstil 
steckt“, erklärt Christopher Lang, 
Kfz-Experte bei ATU. „Mit den 
folgenden acht Tipps lässt sich der 
Verbrauch um bis zu 20 Prozent 
reduzieren.”

1. Tempo drosseln 
Der größte Einflussfaktor auf den 
Kraftstoffverbrauch ist das Tempo. 
Da der Luftwiderstand mit stei-
gender Geschwindigkeit stark zu-
nimmt, können Fahrer signifikant 
sparen, indem sie ihre Fahrweise 
anpassen. Ein deutliches Beispiel: 
Wer auf der Autobahn statt 140 
km/h hauptsächlich 120 km/h 
fährt, kann je nach Fahrzeugtyp bis 
zu zehn Prozent Kraftstoff einspa-
ren. 

2. Dachträger abbauen
Auf dem Dach montierte Trans-
porthilfen wie Ski-, Gepäck- oder 
Fahrradträger verstärken den Luft-
widerstand eines Fahrzeugs er-
heblich und erhöhen zudem das 

Gesamtgewicht. Mit zwei Rädern 
auf dem Dach verbrennt der Motor 
bis zu 40 Prozent mehr Kraftstoff – 
deutlich sparsamer ist dagegen der 
Transport auf einem Heckträger: 
plus 18 Prozent. Aber auch ohne 
Fahrräder erhöht der Dachträger 
den Verbrauch um rund fünf Pro-
zent. Christopher Lang: “Daher ist 
es ratsam, einen nicht benötigten 
Gepäckträger stets zu entfernen.”

3. Reifendruck checken
Ein zu niedriger Reifendruck erhöht 
den Rollwiderstand und damit den 
Verbrauch massiv. „Bereits 0,5 Bar 
zu wenig können den Kraftstoff-
verbrauch um rund 5 Prozent stei-
gern”, sagt Experte Lang. „Deshalb 
lohnt es sich, den Luftdruck der 
Pneus regelmäßig zu überprüfen.” 
Die empfohlenen Werte finden 
sich in der Bedienungsanleitung, 
im Tankdeckel oder am Holm der 
Fahrzeugtür.

4. Elektrische Verbraucher  
gezielt einsetzen

Elektrische Verbraucher wie Sitz-
heizungen, Scheibenheizung, 
Beleuchtung und Klimaanlagen 
erhöhen zwar den Komfort, benö-
tigen aber ebenfalls Sprit. Christo-
pher Lang rät: „Im Sommer lässt 
sich die Klimaanlage entlasten, 
indem man vor der Abfahrt das 
Fahrzeug gründlich durchlüftet, 
damit warme Luft aus dem Fahr-
zeug entweichen kann und weni-

ger Kühlleistung benötigt wird.“ 
Andere elektrische Verbraucher, 
wie zum Beispiel Scheiben- oder 
Sitzheizung sollten nur bei Bedarf 
genutzt werden, um sie danach 
direkt wieder auszuschalten. So 
kann man den Energieverbrauch 
wirksam senken, ohne auf Komfort 
zu verzichten.

5. Energiesparreifen nutzen
Der Rollwiderstand der Reifen 
hat einen erheblichen Einfluss auf 
den Kraftstoffverbrauch. Durch die 
Wahl optimierter Reifen mit sehr 
geringem Rollwiderstand lassen 
sich bis zu 0,5 Liter Kraftstoff pro 
100 Kilometer einsparen. Ein auf 
den ersten Blick teurerer Reifen 
kann sich somit über seine gesamte 
Nutzungsdauer durch die Kraftstof-
fersparnis mehr als amortisieren.

6. Kurzstrecken vermeiden  
oder bündeln

Es rechnet sich nicht, für kurze 
Wege zur Post, Drogerie oder zum 
Bäcker das Auto zu nutzen, denn 
so lange der Motor noch kalt ist, 
verbrennt er mit Abstand am meis-
ten Kraftstoff. „Auf den ersten ein 
bis zwei Kilometern kann der Ver-
brauch umgerechnet schnell auf 
bis zu 30 Liter pro 100 Kilometer 
ansteigen“, betont Lang. „Daher 
empfiehlt es sich, Kurzstrecken zu-
sammenzulegen oder den Wagen 
auch mal stehen zu lassen und das 
Fahrrad oder den ÖPNV zu nut-
zen.“

7. Vorausschauend fahren
Den höchsten Spritverbrauch hat 
ein Auto beim Anfahren und Be-

schleunigen – hier hilft es, mög-
lichst vorausschauend zu fahren 
und früh in den nächsthöheren 
Gang zu schalten. Zudem ist es 
ratsam, den Motor bei Pausen von 
30 Sekunden oder länger abzustel-
len – etwa vor einer roten Ampel 
oder im Stau. Fahrzeuge mit Start-
Stopp-Automatik regeln dies eigen-
ständig. 

8. Wartung ist das A und O
Ein schlecht gewarteter Motor ar-
beitet ineffizient. Verschmutzte 
Luftfilter oder alte Zündkerzen 
können den Verbrauch schlei-
chend in die Höhe treiben. „Regel-
mäßige Inspektionen und frisches 
Motoröl reduzieren die Reibung 
und sorgen dafür, dass die Tech-
nik im optimalen Wirkungsbereich 
arbeitet”, so Christopher Lang. 
„Gleichzeitig lassen sich so durch 
frühzeitiges Erkennen von Schäden 
teure Folgekosten vermeiden.” 
Fazit: Angesichts eines Literpreises 
von zwei Euro macht sich jeder zu-
sätzliche Liter Benzin oder Diesel 
direkt bei den Kosten bemerkbar. 
Bereits geringe Verbrauchsabwei-
chungen können über das Jahr 
hinweg Mehr- oder Minderkosten 
von mehreren hundert Euro ver-
ursachen. Die größten Einflussfak-
toren auf den Verbrauch sind die 
Geschwindigkeit, die Fahrweise 
und der Luftwiderstand. Durch die 
Kombination verschiedener Maß-
nahmen lässt sich die persönliche 
Tankrechnung spürbar reduzieren, 
auch wenn der Marktpreis nicht 
beeinflussbar ist.
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Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,Der Kurier“

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg

private
 Kleinanzeigen
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:
Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel.: 04361 / 62011-0
Fax: 04361 / 62011-44
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

8,- € extra werden berechnet für
Chiffreanzeigen (Chiffre- u. Zustellgebühr)

5,- € extra werden berechnet für   
Anzeigen mit Rand und / oder

 Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
Kurier
am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Anzeigenannahmestelle: 
Gärtnerei Langfeldt 
Neverstorfer Straße 9 
24321 Lütjenburg

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0157 / 8130 77 29
oder 0152 / 1065 80 18 

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Ankauf Schallplatten, Rock/Metal/
Jazz/Blues/Beat/Reggae Tel: 0152-
56095950

Kaufe Flohmarktartikel, Spielzeug,
Videospiele, Schallplatten,
Schmuck, Elektronik, Orden, Dach-
boden- / Kellerfunde 01741714384

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std Senio-
ren-Betreuerin 0176 62126926

Gebrauchte Strandkörbe zu verkau-
fen Tel. 0172-4140153

Suche Abstell- und Werkraum ab 10
qm in Lütjenburg und Umzu ab
April 26. Strom muß, Fenster kann.
Gerne auch Garage, Gartenhaus
etc. auch zur Untermiete. T 015904-
696982

3-Zi-Whg. gesucht in Probstei oder
Bereich Plöner See. Ruhiges, sym-
pathisches älteres Paar (Lehrerin
im Ruhestand und Projektkoordina-
tor Bereich Demenz) sucht dauer-
haft ruhig gelegene Whg. mit Ter-
rasse oder Balkon. Min. 70 qm, kei-
ne Dachschrägen, bis 2. OG, KM
max. 800,- €. 0151-24294034

3 Wohnungshaus in Lütjenburg,
Mensingstraße, zentral und ruhig,
Südlage, 1500 qm, Doppelcarport,
2. Bauplatz, gute Isolierung zu ver-
kaufen. W. Kiel  04381-8328

Schöne 3 Zi.-Whg., 80 qm Antoinet-
tenhof, Südterrasse, EBK, D.-Bad,
keine Hundehaltung, ab 1.5.26,
zvm., 640 KM + 70,- NK + Gas +
Strom, PKW-Stellpl. Tel.: 0173-
6034560

Kleinanzeigen

Immobilien

Die aktuelle
Ausgabe

auch im Internet.

www.
der-kurier.info

Gesucht - gefunden!
Mit einer Anzeige im Kurier kein Problem!



D
E
R

�
K

U
R

IE
R

21
. M

är
z 

20
26

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende

Der
Kurier
am Wochenende Leser-Reisen aktuell

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen auf dem deutschlandweit einmaligen Isemarkt, 
Hamburgs schönstem & größtem Wochenmarkt in Eppendorf, der an mehr als 200 Ständen unter ei-
nem 600 Meter langen U-Bahn-Viadukt als geschütztes Dach frisches Obst & Gemüse, knackige Kräu-
ter, frischen Fisch in unglaublicher Auswahl, Fleisch, duftenden Käse &  köstliche Food-Trucks zu  ei-
nem einmaligen Schlemmer-Paradies vereint. Anschl. genießen unsere Gäste das große warm / kalte 
Mittags-Spezialtäten-Buffet mit leckerer Dessert-Vielfalt, bevor unsere Leser:innen zum Höhepunkt 
des Tages mit fachkundiger Führung den größten Park-Friedhof der Welt in Ohlsdorf mit 350 Hektar 
zur einmaligen Blüte besuchen.  Mit perfekter Führung erobern Sie Hamburgs größte Grünanlage und 
eine Oase der Ruhe mit mehr als 30.000 blühenden Rhododendron-Stauden in einem wunderschönen Blüten-
meer. Busfahrt ab Oldenburg und Lensahn, Besuch Isemarkt, Mittags-Buffet, Besuch Ohlsdorfer Friedhof mit 
fachkundiger Führung.  

Hamburger Traditionen: Zauberhafte Frühlings-Blüten-Tour zum 
Ohlsdorfer Friedhof & Genuss-Erlebnis traumhafter Isemarkt 

Reisetermin:  08.05.2026    

Sonnen-Insel Bornholm
• 4 Tage Genießer-Reise zum Kennenlern-Preis • Bade-Hotel mit gr. Außenpool am Meer• 4 Tage Genießer-Reise zum Kennenlern-Preis • Bade-Hotel mit gr. Außenpool am Meer

• Traumhafte „Ostsee-Kreuzfahrt“ mit dem neuen Direkt-Fährschiff via Rügen• Traumhafte „Ostsee-Kreuzfahrt“ mit dem neuen Direkt-Fährschiff via Rügen
Die weltberühmte Felsen-Insel in der Ostsee mit malerischen Fischereihäfen, traumhaften Sandstränden und den weltberühmten Rundkirchen erwartet die Leser:innen 
zu Hochsaison-Terminen zum sehr günstigen Komplettpreis. Residieren werden unsere Gäste in einmaliger Lage in einem zauberhaften  Kiefern-Park im sehr beliebten 
Bade-Hotel mit großem, beheiztem Außenpool und sehr großzügigen Hotel-Zimmern mit Balkon oder Terrasse in absolut ruhiger Lage in direkter Nähe vom Meer und an 
einem der schönsten Sandstrände im Süden der Insel. Die deutschsprachige Hotel-Führung verwöhnt die Urlauber  zudem mit skandinavischem Gaumen-Kitzel vom Früh-
stücks-Buffet bis zu den leckeren Abend-Menüs oder Buffets.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / 
Lütjenburg / Lensahn   „Ostsee-Kreuzfahrt“ mit der modernen Di-
rekt-Fähre von der Insel Rügen nach Rönne/Bornholm und zurück via 

der Öresundbrücke zwischen Malmö und Kopenha-
gen & Vogelfluglinie  3 x Übern. im Bade-Ho-

tel mit reichhaltiger Halbpension  Kosten-
lose Benutzung von beheiztem Außenpool 

und Sauna im Hotel Gr. Insel-Rundfahrt 
mit fachkundiger Reiseleitung zu den Hö-
hepunkten Bornholms  Tagesausflug 

Insel-Hauptstadt Rönne (Aufpreis 19,90 €) 
 Alle Zi. mit DU/WC, TV, Telefon, Balkon 

oder Terrasse und kostenlosem WLAN

Traumhafte Hotel-Anlage mit großem Pool
direkt am Meer

3. Zusatz-Termin wegen

großer Nachfrage!

Neuer Reisetermin:  20. - 23.09.2026 

Große Pfingst-Kreuzfahrt „First Class“ nach Schweden 
Ein genussvoller City-Trip voller Erlebnisse zum einmaligen Superpreis erwartet unsere Le-
ser:innen mit einer 3tägigen Kreuzfahrt mit Bus und Jumbofähren nach Malmö / Schweden: 
Die Einschiffung von Bus und Fahrgästen erfolgt in Travemünde auf Ent-
decker-Kurs Nord. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjenburg / Len-
sahn  “Ostsee-Kreuzfahrt“ von Travemünde nach Trelleborg mit TT-Line inklusive der 
Einladung zum Mittagessen an Bord mit einem schwedischen Spezialitäten-Teller 
2 x Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buffet  Viel 
Freizeit zum Stadtbummel in Malmö / Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung gegen Auf-
preis von 19,90 € vorab buchbar!  Am 3. Tag erfolgt die Rückreise zur Einschiffung 
in Trelleborg auf eines der großen Märchen-Fährschiffe der TT-Line zur Überfahrt nach 
Deutschland inklusive Abendessen an Bord

Reisetermin:   23. - 25.05.2026 (Pfingsten)
Neuer Zusatz-Termin wegen 

großer Nachfrage!

                    

„2. Kurier-See-Fest“ mit gr. Spargel-Buffet „satt“ & Schlager-Party 
 mit fröhlichem „Tanz in den Mai“ im Top-Hotel am Segeberger See

Schlemmen & fröhlich feiern können unsere Leser:innen 
erstmals beim 2. Kurier-See-Fest mit großem Spargel-
Schlemmer-Buffet „satt“ und leckerer Dessert-Vielfalt, 
gefolgt von bester Stimmung und Musik und Tanz im 

Top-Hotel direkt am Seeufer in Bad Segeberg mit 
einer großen „Schlager-Party“ zum Tanz in den 
Mai mit den bekanntesten Hits der Charts.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Oldenburg und Lütjenburg  Großes Spargel-Buf-

fet von 19.00 bis 21.00 Uhr und anschließend  Große Schlager-Party 
bis 24 Uhr bei bester Stimmung und Musik & Tanz in den Mai Reisetermin:  30.04.2026        
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